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An alle Haushaltungen

Was – Wann – Wo Gemeindebücherei Gerolsbach
Bürgerhaus, Am Hang 5, 85302 Gerolsbach Leiterin: Claudia v. Suckow

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach Tel. (0 84 45) 92 95 05, Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen Tel. (0 81 37) 9 29 03
Pfarrer: Peter Dölfel Tel. (0 81 37) 16 95

Banken:
Raiffeisenbank Gerolsbach eG Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen Tel. (0 84 45) 18 84
Stadtsparkasse Schrobenhausen Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach Fax (0 84 45) 15 76

Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt 112
Polizei-Notruf 110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm
Gemeinschaftspraxis Dr. med. Reinhard Kneißl u. Tel. (0 84 45) 2 77
Dr. med. univ. Frederike Kneißl, Gerolsbach, Forstweg 1 a
Dr. Anger Ursula, Gerolsbach, Jahnstraße 7 Tel. (0 84 45) 91 18 18
Zahnarztpraxis Andreas H. Heib, dr.stom. (Univ. Zagreb)
Gerolsbach, Schulstraße 8 Tel. (0 84 45) 18 19
St. Andreas Apotheke Tel. (0 84 45) 92 87 77
Gertrud Elsenberger, Gerolsbach, St.-Andreas-Str. 6 
Ambulanter Pflegedienst (Brigitte Lacher) Tel. u. Fax (0 84 45) 15 53
Heilpraktikerin Maria Maurer-Nitsch,
Zaderfeldstr. 10, Gerolsbach Tel. (0 84 45) 92 95 55
Heilpraktikerin Michaela Schaaf,
Riederner Äcker 15, Gerolsbach Tel. (0 84 45) 92 92 84
Med. Fußpflege Klaudia Daschner
Riederner Äcker 50a, Gerolsbach Tel. (0 84 45) 12 04
Tierärztl. Gemeinschaftspraxis
Dr. Feische / Dr. Stranek Tel. (0 84 41) 85 92 77
St.-Andreas-Str. 8, 85302 Gerolsbach Mobil: 01 5 20-396 81 95

Weißer Ring Leiter: Manfred Rösler, Tel. (0 84 41) 86 03 80
Stellv. Leiter: Werner Karl, Tel. (0 84 45) 18 41

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
St.-Andreas-Str. 19, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25 – 
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner: Telefon: e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister 08445/9289-11 gemeinde@gerolsbach.de
Martin Seitz Privat: 0171-6733303
Herr Peter Demmelmeir 08445/9289-0 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Frau Martina Mami 08445/9289-12 m.mami@gerolsbach.de  
Herr Heinrich Pommé 08445/9289-13 h.pomme@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer 08445/9289-14 f.haberer@gerolsbach.de
Herr Claudia von Suckow 08445/9289-14 c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller 08445/9289-15 t.kreller@gerolsbach.de  

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)

Herr Müller Gerhard Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Ottinger Georg Tel. (01 73) 9 4044 65

Parteiverkehr:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13.00 – 17.00 Uhr

Konten:
Stadtsparkasse Schrobenhausen BLZ 721 518 80 Konto-Nr. 240 036
Raiffeisenbank Gerolsbach BLZ 721 690 80 Konto-Nr. 13 293

Bauhof
Bauhofstraße 4, 85302 Gerolsbach Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
Leiter: Ottinger Georg   Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40, 85302 Gerolsbach Tel. (0 84 45) 17 15
Leiter: Hanneder Willy

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach Tel. (0 84 45) 13 99

Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair Rektorin: Ingrid Hetzler

Hauptschule Scheyern Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern Konrektorin: Ingrid Schmidmeir

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt: Tel. (0 84 45) 9 29 99 32 / Fax (0 84 45) 9 29 99 38

St.-Andreas-Straße 21 Leiterin: Waltraud Brückl
– Regenbogen: Tel. (0 84 45) 12 80

St.-Andreas-Straße 23 Leiterin: Martina Haas



Der Bürgermeister der 
Gemeinde Gerolsbach

Liebe Gemeindebürger/innen,

Stolz auf Schüler aus dem Gemeindebereich 
Gerolsbach. Gratulation an alle Schulabgänger
unserer Gemeinde!
Ganz besonders möchte ich den besten Absolventen meine Glückwün-
sche zu Ihren hervorragenden schulischen Leistungen aussprechen.
Wenger Konrad „Realschule Pfaffenhofen“ Durchschnitt 1,63
Spar Stefan „Realschule Pfaffenhofen“ Durchschnitt 1,63
Lugmair Laura „Realschule Pfaffenhofen“ Durchschnitt 1,72
Scherf Markus „Hauptschule Scheyern“ Durchschnitt 1,72
Grünwald Kathrin „Maria-Ward-Realschule 
Schrobenhausen“ Durchschnitt 1,25
Kahr Christiane „Maria-Ward-Realschule 
Schrobenhausen“ Durchschnitt 1,27
Kuhn Michaela „Maria-Ward-Realschule 
Schrobenhausen“ Durchschnitt 1,81
Schmid Franziska „Gymnasium Schrobenhausen G9“ Durchschnitt 1,4
Schaaf Laura „Gymnasium Schrobenhausen G9“ Durchschnitt 1,6
Krammer Thomas „Gymnasium Schrobenhausen G9“ Durchschnitt 1,6
Schaipp Katrin „Gymnasium Schrobenhausen G8“ Durchschnitt 1,1
Redl Christina „Gymnasium Schrobenhausen G8“ Durchschnitt 1,7
Lethmeir Markus „Gymnasium Schrobenhausen G8“ Durchschnitt 1,7

Zu guter Letzt wünchse ich noch allen Schülern und Schulabgängern
schöne Ferien und einen guten Start in einen neuen und spannenden Le-
bensabschnitt.

Hebauffeier für neues Rathaus
Siehe hierzu den Bericht von Frau Sybille Böhm in der Schrobenhause-
ner Zeitung und die Bilder unter „Aus der Gemeindekanzlei“

Gerolsbach an 2. Stelle im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm beim De-
ckungsanteil elektrischer Stromerzeugung durch erneuerbare En-
gergien
Siehe hierzu die Übersicht, abgedruckt unter „Aus der Gemeindekanz-
lei“

Euer Bürgermeister Martin Seitz
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Bürgerblatt der Gemeinde Gerolsbach
Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktionsschluss
Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.
(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Diskette oder CD-ROM
oder senden Sie diese Dateien per e-mail an gemeinde@gerolsbach.de)
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden Bür-
gerblatt veröffentlicht werden.

Herzlichen Dank!

2011

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Freitag, 26.08.2011 Donnerstag, 08.09.2011

Freitag, 23.09.2011 Donnerstag, 06.10.2011

Freitag, 28.10.2011 Donnerstag, 10.11.2011

Freitag, 25.11.2011 Donnerstag, 08.12.2011

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Gerolsbacher 
Ferienpass 

2011 

 

Ab sofort 
in der Gemeinde- 
kanzlei erhältlich 

Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine 2011 
des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des Bürgerhauses in Gerolsbach, Am Hang 5:

Sitzungstermin Abgabetermin für

Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige 
Anträge

Montag 12. Sept. 2011 20:00 Uhr 29.08.2011 22.08.2011

Montag 10. Okt. 2011 20:00 Uhr 26.09.2011 19.09.2011

Montag 31. Okt. 2011 19:00 Uhr 17.10.2011 10.10.2011

Montag 21. Nov. 2011 19:00 Uhr 07.11.2011 31.10.2011

Montag 12. Dez. 2011 19:00 Uhr 28.11.2011 21.11.2011

ACHTUNG  ACHTUNG
Im Ferienpass  2011 hat sich ein Fehlerteufel eingeschlichen, die
Telefonnummer um sich anzumelden lautet 08445/9289-14!

HINWEIS!!

Es dürfen nur die eigenen Kinder für Ferienpassaktionen (keine
Freunde und Nachbarskinder) angemeldet werden.

Die Ferienpassaktion „Falkenschau auf Schloss Rosenburg“  ist oh-
ne Eltern!!
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QUALITÄT UND FRISCHE 
AUS DER REGION

HausEIGENE schlachtung

Frische und schmackhafte 
Fleisch- und Wurstwaren 
aus hauseigener Schlachtung 
und Verarbeitung.
Warme Theke: Mittagessen auch
zum Mitnehmen

Schyrenplatz 1 · 85298 Scheyern
Tel.: 08441 752-247

Filiale Gerolsbach
St. Andreas Str. 4 · 85302 Gerolsbach
Tel.: 08445 928765

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

8. Sitzung des Gemeinderates Gerolsbach 
am 04. Juli 2011
79. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinde-

ratssitzung vom 06.06.2011, TOP 62 bis 78

Seitens des Gemeinderates werden gegen die o.g. Niederschrift kei-
ne Einwände erhoben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Anmerkung: FrauAnnette Schütz-Finkenzeller hat bei diesem TOP
nicht mitgestimmt, da Sie bei der o. g. Sitzung nicht anwesend war. 

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Siehe Anmerkung: Schütz-Finkenzeller
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

80. Bauvoranfrage Wintermayr Thomas, Untermauerbach, zum
Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Ga-
rage auf Fl.Nr. 270/15 der Gemarkung Gerolsbach

Der Bauvoranfrage wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 1 Bartl

81. Innenbereichssatzung nach § 34 Abs. 4 BauGB in Jetzendorf für
das Grundstück, Fl.Nr. 309/1/T der Gemarkung Volkersdorf –
Beteiligung der Gemeinde Gerolsbach als Träger öffentlicher
Belange

Seitens der Gemeinde Gerolsbach werden keine Einwände erhoben.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 0

82. Innenbereichssatzung nach § 34 Abs. 4 BauGB in Jetzendorf für
das Grundstück, Fl.Nr. 492/8/T der Gemarkung Triefing – Be-
teiligung der Gemeinde Gerolsbach als Träger öffentlicher Be-
lange

Seitens der Gemeinde Gerolsbach werden keine Einwände erhoben.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 0

83. Bekanntgabe der im Büroweg behandelten Bauangelegenheiten

Kein Beschluss; den Gemeinderäten wurde eine Ablichtung des Bau-
planverzeichnisses 2011 ausgehändigt.

Zur Kenntnisnahme

84. Anschaffung von Fahrrädern für den Verkehrsübungsplatz

Zur Ausstattung des Verkehrsübungsplatzes werden über die Kreis-
verkehrswacht Pfaffenhofen 7 Ausbildungsfahrräder zum Preis von
170,00 € je Fahrrad zuzgl. Frachtkosten angeschafft.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 0

85. Gemeindestraßenuntersuchungen

Im Gemeindegebiet sind verschiedene Gemeindestraßen weiterhin
sanierungsbedürftig. Im Zusammenhang mit der Einreichung von
zukünftigen Zuwendungsanträgen, ist es sinnvoll vorab verschiede-
ne Untersuchungen zu den Untergrundverhältnissen durchführen zu
lassen. 

Für folgende Gemeindestraßen sollen 15 Sondierungsbohrungen
durchgeführt werden:

– Singern – Hudlhub
– Singenbach – Wolfertshausen
– Alberzell – Staatsstraße 2050
– Singenbach – Arnsried
– Gerolsbach – Wolfertshausen
– Eisenhut – Saulbach

Hierfür liegt ein Angebot vom 21.06.2011 des Büros für Ingenieur-
geologie Dr. R. Stadler, Petershausen zum Gesamtpreis über
4.412,52 € vor.
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Ein Fassadenbeschriftungsvorschlag für das neue Rathaus wird vor-
gestellt, dieser wird per E-Mail an die Gemeinderäte, mit der Bitte
um Überprüfung und Mitteilung von Änderungsvorschlägen, aus-
gehändigt. 

Zur Kenntnisnahme

88. Buseinsatz zum Volksfest Pfaffenhofen a.d.Ilm

Der Gemeinderat akzeptiert das vorliegende Angebot der Fa. Josef
Schenk. Junkenhofen, vom 22.06.11 vollinhaltlich.
Die Kosten für die zusätzliche Rückfahrt um 0:30 am Freitag und
Samstag in Höhe von 160,00 € teilen sich die Gemeinden Scheyern
und Gerolsbach.

Angeregt wird, dass das Fuhrunternehmen die täglichen Fahrgast-
zahlen notiert und dem Gemeinderat mitteilen soll.

Abstimmungsergebnis: 14 : 2

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 2 Maurer, Schütz-Finkenzeller

89. Erlaß einer Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrich-
tung (Entwässerungssatzung –EWS-), einer Beitragssatzung für
die Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungseinrich-
tung (VES-EWS) und einer Beitragsatzung zur Entwässe-
rungssatzung (BS/EWS) durch das Kommunalunternehmen
Gerolsbach; Ausübung des Weisungsrechts

Der Erlass der
a) Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung des Kom-

munalunternehmens Gerolsbach (Entwässerungssatzung – EWS –)
b) Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung der Ent-

wässerungseinrichtung des Kommunalunternehmens Gerols-
bach (VES-EWS)

c) Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung des Kommunal-
unternehmens Gerolsbach (BS/EWS)

in der vorgelegten Fassung wird zugestimmt. Weisungen werden
nicht erteilt.

Hinweis:
Gemäß Art. 90 Abs. 2 S. 4 GO unterliegen die Mitglieder des Ver-
waltungsrats beim Erlass von Satzungen den Weisungen des Ge-
meinderats. Mit diesem Tagesordnungspunkt soll dem Gemeinderat

Beschluss:
Das Büro für Ingenieurgeologie Dr. R. Stadler, Petershausen wird
beauftragt die Untergrundverhältnisse der o. g. Straßen, auf Grund-
lage des Angebotes vom 21.06.2011 zu untersuchen. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 0

86. Wasseruhrenaustausch

Wie bereits in der letzten Gemeinderatssitzung angekündigt, wur-
den 3 Angebote für den Austausch von Wasserpatronen (Wasser-
uhren) eingeholt. 

Nach Überprüfung der Gebote, stellt sich als wirtschaftlichstes An-
gebot das der Firma Denz GmbH, Alberzell mit einer Angebots-
summe pro Austauscheinheit über 18,- €, Netto für 2,5m³ (QN 2,5)
Wasserzählwerke (Es müssen ca. 380 Einheiten ausgewechselt wer-
den) heraus. (Für größere Wasserzählwerke staffelt sich der Aus-
tauschpreis höher).

Die Austauschpatronen werden unabhängig von dieser Auftragsver-
gabe beschafft. Als Richtpreis gelten für Ringkolben-Patronen (QN
2,5) ca. 11,00 €/Stück Netto zzgl. aktuelle Eichgebühr oder „einfa-
che“ Messpatronen ca. 2,50 €/Stück, Netto zzgl. aktuelle Eichgebühr. 

Beschluss:
Der Auftrag für den Austausch von Wasseruhrpatronen wird an die
Firma Denz GmbH, Alberzell auf Grundlage des Angebotes vom
28.03.2011 € pro Austauscheinheit (2,5m³ Wasserzähleinheit) 18,- €
Netto vergeben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16 
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 1 Maurer

87. Vorschlag Dorfplatzgestaltung/Rathausplatz

Vom Architekturbüro Immich wurde ein geänderter Planungsvor-
schlag für den Dorfplatz/Rathausplatz erstellt (wurde versandt). An-
regungen können zeitnah eingereicht werden.
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die Möglichkeit der Kenntnisnahme von den anstehenden Verwal-
tungsratsbeschlüssen eingeräumt werden.

Abstimmungsergebnis: 12 : 4

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 4 Bartl, Maurer, Schütz-Finkenzeller, Kirmayr

90. Zuschußantrag FC Gerolsbach e.V. zur Durchführung von 2 Ju-
gendfahrten nach Innsbruck und Barcelona

Für die Jugendfahrten wird ein einmaliger Zuschuss entsprechend der
Richtlinien zur Förderung des Vereinslebens in Höhe von 6,00 € je
teilnehmendem Jugendlichen aus dem Gemeindebereich Gerolsbach
gewährt. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 0

91. Festlegung der Wahlhelferentschädigung anlässlich der Land-
ratswahl am 17.07.11

Die Gemeinde gewährt eine Wahlhelferentschädigung in Höhe von
30,00 €, davon werden voraussichtlich 20,00 € vom Landkreis er-
setzt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0 

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16 
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: 0

• In diesem Zusammenhang wurden die Gemeinderäte, nachdem 6
eingeteilte Wahlvorstandsmitglieder abgesagt haben, befragt, wer
sich freiwillig hierfür meldet bzw. Personen benennen kann, die
zur Übernahme hierzu bereit wären.

Es meldeten sich keine weiteren Gemeinderäte.

• Eine Einweisung der Wahlhelfer findet am morgigen Dienstag,
05.07.2011 um 19.00 Uhr im Rathaus (kleiner Sitzungssaal statt).

92. Bekanntgaben:

– Schreiben des Bayer. Staatsminister des Innern vom 08.06.11
zur Stimmkreisreform
Wurde den Gemeinderäten zugesandt.

– Schreiben Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm vom 10.06.11 und
Regierung von Oberbayern, München, vom 25.01.11 wegen
Verwertung von Straßenaufbruch/Ausbauasphalt/Asphalt -
fräsgut im Waldwegebau
Wurde den Gemeinderäten zugesandt.

– Schreiben Bayern-Rundfahrt, Wartenberg, vom 20.06.11
Wurde den Gemeinderäten zugesandt.

– Gewerbeschau Gerolsbach 2011 findet nicht statt
Aufgrund einer geringen Resonanz von Firmen die als Aussteller
auftreten möchten wird die geplante Gewerbeschau 2011 abgesagt.

– Rathausneubau 
Am 08.07.2011 findet eine Hebauffeier statt, dazu ist die gesam-
te Gemeindebevölkerung herzlich eingeladen.

Es wird angeregt, in einer der nächsten Sitzungen eine Übersicht
von bereits erteilten Aufträgen vorzulegen. 

– Deckungsanteil elektrischer Strom aus erneuerbaren Ener-
gien im Landkreis Paffenhofen a.d.Ilm
Der 1.Bürgermeister verteilt eine Übersicht, aus der ersichtlich ist,
daß die Gemeinde Gerolsbach mit einem Deckungsanteil von 48
% aus erneuerbarer Energie nach Schweitenkirchen (bedingt
durch Windrad) an 2. Stelle im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm
liegt.

– Stellungnahme zum Zeitungsbericht „Das Ende der Ungerech-
tigkeit“ 
Pfaffenhofener Kurier vom 17.06.2011 

93. Weitere Vergabe für archäologische Rettungsgrabung auf
Fl.Nr. 19 der Gemarkung Singenbach (Baugebiet Singenbach-
Bachwiesen)

Nach den bisher erfolgten archäologischen Grabungen ist es sinn-
voll die Arbeiten auch auf die vorgesehenen Bauparzellen zu er-
weitern.

Beschluss:
Der weitere Auftrag für die archäologischen Rettungsarbeiten auf o.
g. Flurnummer wird wieder an die Firma Pro Arch GmbH, Ingolstadt
zum Angebotspreis (vorläufige Kostenermittlung) von 10.207,82 €,
Brutto vergeben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 1 Maurer

In der nachfolgenden nichtöffentlichen Sitzung wurde u.a. folgendes
behandelt:

Bekanntgaben:

Termin der nächsten Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem 25.07.2011,
um 20:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Bürgerhauses in Gerolsbach,
Am Hang 5, statt

9. Sitzung des Gemeinderates Gerolsbach 
am 25. Juli 2011
94. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinde-

ratssitzung vom 04.07.2011, TOP 79 bis 93

Seitens des Gemeinderates werden gegen die o.g. Niederschrift kei-
ne Einwände erhoben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

95. Geschäftsordnungsanträge Stefan Maurer, daß folgende Ange-
legenheiten in öffentlicher Sitzung beraten werden sollen, da kein
Grund zur Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung gegeben ist:
a) Baugebiet Singenbach-Bachwiesen (Verkauf der Grundstü-

cke)
b) Bekanntgaben (Brunnenanlage für Rathausvorplatz

Über diese Anträge wurde in nichtöffentlicher Sitzung abgestimmt.

Das Bürgerb la t t  in fo rmie r t
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INSERIEREN HEBT DEN UMSATZ

96. Bauantrag Maria Plöckl, Gerolsbach, zur Errichtung eines
Wohn- und Geschäftshauses mit Garagen auf Fl.Nr. 53, 49 u. 62
der Gemarkung Gerolsbach

Dem Bauantrag wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

97. Bauantrag Andreas Demmelmeier, Großmehring, zum Neubau
eines Betriebsleiterwohnhauses mit Doppelgarage auf Fl.Nr. 658
der Gemarkung Gerolsbach

Dem Bauantrag wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

98. Bauantrag Andreas u. Stefanie Wiringer, Mauern, zum Wohn-
haus- und Garagenneubau auf Fl.Nr. 347/1 der Gemarkung Al-
berzell einschl. Antrag auf Befreiungen von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes „Brünnlfeld“ Alberzell

Dem Bauantrag sowie dem Antrag auf Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Brünnlfeld“ Alberzell wird zuge-
stimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

99. Bauvoranfrage Johann Pletzer, Gerolsbach zur Errichtung ei-
nes Doppelhauses mit Garagen bzw. Carport auf Fl.Nr. 245/11
Teilfläche der Gemarkung Gerolsbach

Der Bauvoranfrage wird zugestimmt, der Abstand des Hauses zur
Straße soll mindestens 3 m betragen.

Abstimmungsergebnis: 12 : 3

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 3 Lönner Rudolf, Maurer Stefan, 

Schütz-FinkenzellerAnnette

100. Nachtragsangebot Fa. Irrenhauser & Seitz DSL-Ausbau Al-
berzell

Dem Nachtrag der Firma Irrenhauser & Seitz vom 26.04.2011 zum
Bauvorhaben DSL Versorgung Alberzell in Höhe von 3.293,86 €
brutto wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 13 : 1

Herr Seitz war wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung
und Abstimmung ausgeschlossen.

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15 
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 1 Maurer Stefan

101. Ersatzbeschaffung Kopiergerät für Kindergarten Villa Kun-
terbunt

Als Ersatz für das defekte Kopiergerät des Kindergarten „Villa Kun-
terbunt“ wurde von der Firma Büro Wenger, Ingolstadt ein ge-
brauchtes Kopiergerät zur Anschaffungspreis von 843,71 € ange-
schafft. Gleichzeitig wurde ein Wartungsvertrag für das Kopierge-
rät abgeschlossen (monatl. Pauschale 10,92 € incl. 1200 A4-Dru-
cke , je Folgedruck A4 s/w 0,0091 €.
Der Anschaffung und dem Wartungsvertrag wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: 0

102. Zwischenbericht zum Haushalt 2011

Kein Beschluß; nur Bekanntgabe

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen: 0

103. Bekanntgaben:

– im Büroweg behandelte Bauangelegenheiten

Eine entsprechende Liste wurde an die Gemeinderäte verteilt.

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 15
Entschuldigte Gemeinderäte: 2 Polzmacher Thomas, Jung Claudia
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:

– Aufstellung eines gemeinsamen Flächennutzungsplanes für
Windenergie

Bericht des 1.Bürgermeisters über Bürgermeisterdienstbespre-
chung und Verteilung einer Bekanntmachung von der Internetsei-
te des Landratsamtes Pfaffenhofen a.d.Ilm zu diesem Thema.

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Polzmacher Thomas
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:
Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:

– Landratsstichwahl am 31.07.2011

Die Verwaltung geht davon aus, daß auch für die Stichwahl ein
Zehrgeld von 30,00 € gezahlt wird.

Gemeinderäte insgesamt: 17 Anwesende Gemeinderäte: 16 
Entschuldigte Gemeinderäte: 1 Polzmacher Thomas
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend: 
Ja-Stimmen: 
Nein-Stimmen: 

In nichtöffentlicher Sitzung wurde u.a. folgendes behandelt:

Bekanntgaben: Termin der nächsten Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem 12.09.2011,
um 20:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Bürgerhauses in Gerolsbach,
Am Hang 5, statt.
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Anzeige

 

Fun & Action Club – Ausflug 2011 

 

 

Am 16. Juni 2011 startete die Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG mit 50 Teilnehmern Ihren ersten 
gemeinsamen Ausflug in den Tiergarten nach Nürnberg. Bei strahlendem Sonnenschein erhielten wir eine 
sehr interessante Führung durch einen Teil des Tiergartens und erfuhren einiges über die Tiere. Am 
Nachmittag besuchten wir noch gemeinsam die Delphinshow. Mit großer Begeisterung nahmen alle Kinder 
und Eltern an der gelungenen Fahrt teil! Wir möchten uns recht herzlich für die Teilnahme an unserer Fahrt 
des Fun&Action Clubs bedanken und freuen uns schon jetzt auf die nächste Fahrt! 

 

Alle Kinder, die bei uns ein Prima-Giro-Konto haben, sind   
   automatisch Mitglied im Fun& Action Club! 

 

Habt Ihr dazu Fragen? Unsere Serviceberater in Gerolsbach und Junkenhofen helfen gerne weiter! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     – GEWINNSPAREN – GEWINNSPAREN – GEWINNSPAREN – GEWINNSPAREN – 
 

In der Juni-Auslosung des Gewinnsparvereins entfielen neben kleineren Gewinnen gleich zwei Hauptpreise auf 
die Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG: 
 
Über 500,00 Euro freute sich Maria Knöferl,     
Alberzell, die Geschäftsstellenleiter                  
Franz Birgmeier symbolisch überreichte. 
                                         
 
 

 
 
 
 

Christian Limmer, Klenau, nahm gerne den Gewinnscheck   
in Höhe von 1.000,00 Euro von Michaela Huber in               
Empfang.        
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Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmit-
tags etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen ha-
ben, sicherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Aus Kostengründen werden die Hinweise und
Müllabfuhrzeiten nur noch 1 x im Vierteljahr
veröffentlicht

Gemeindebücherei Gerolsbach ab sofort 
im Bürgerhaus in Gerolsbach, Am Hang 5

Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung mit der Gemeindeverwaltung, Tel. 92 89-12

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle Hil-
fe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Sprechtage für die Versicherten und Rentner der
Deutschen Rentenversicherung 
Im Jahr  2011 finden folgende Sprechtage im Seniorenbüro Sankt Josef,
Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm, statt:

11.01.2011 12.07.2011
25.01.2011 26.07.2011
08.02.2011 09.08.2011
22.02.2011 23.08.2011
22.03.2011 13.09.2011
12.04.2011 27.09.2011
26.04.2011 11.10.2011
10.05.2011 25.10.2011
24.05.2011 08.11.2011
14.06.2011 22.11.2011
28.06.2011 13.12.2011

Die Beratungen erfolgen in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr
13.00 bis 16.00 Uhr

Die Beratungen werden im Wechsel von nur einem Berater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund und Deutschen Rentenversicherung Bay-
ern Süd durchgeführt.

Es ist daher wichtig, sich rechtzeitig bis spätestens eine Woche vor
dem Beratungstermin unter folgender Anschrift anzumelden:

Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm
– Staatliches Versicherungsamt –
Hauptplatz 22
85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Tel.Nr.: 08441/27-179 oder
FAX: 08441/800-87-179

Zur Anmeldung wird dringend Ihre Versicherungsnummer erbeten.

Bei rechtzeitiger Anmeldung können die Berater der Rentenversiche-
rung Rentenauskünfte Ihres Rentenkontos mitbringen.

Zur Beratung werden dann Ihre Rentenversicherungsunterlagen und der
Personalausweis benötigt.

Alle Beratungen sind kostenlos

CARITAS-ZENTRUM
für den Landkreis Pfaffenhofen

Spitalstraße 7, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083-0
Leiter: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mutter-Kind- und Kinderkuren, Lebensmittelausgabe 
Ansprechpartnerin: Christine Keil
Telefon: 08441 / 8083-15
Mi: Außensprechstunde in Geisenfeld (nach Absprache)

Zentrum für Ehrenamtliche
Das Zentrum für Ehrenamtliche und Freiwillige der Caritas bietet
Bürgern, die sich engagieren wollen, gezielte Beratung und Information
über mögliche Tätigkeitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigne-
ten Einsatzfeld unterstützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich ein-
geladen.
Anfragen und Information bei Birgit Ostermeier, Tel. 08441 / 8083-13

Betreuungsverein
Der Betreuungsverein der Caritas Pfaffenhofen führt Einzelbetreuungen
und bietet ehrenamtlich tätigen Betreuern Beratung und Information. 
Ansprechpartnerin: Renate Schmid
Telefon: 08441 / 8083-16

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren 
Ansprechpartnerinnen: Michaela Wildmoser und Yvonne Marx
Telefon: 08441 / 8083-15 / -18
Di: Außensprechstunde in Manching von Yvonne Marx

Jakob Huber
Forst – und Gartentechnik
Durchschlacht 4 85298 Scheyern
Tel. (08445) 360 Fax (08445) 1487
www.huber-gartentechnik.de

JetztistSensemitdemWildwuchs

Die STIHL Motorsensen und Freischneider. Stutzen
Gras und mähen Unkraut schnell und professionell.

FS 40
179,- FS 87

399,- FS 350
679,-
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Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartnerin: Christine Keil
Telefon: 08441 / 8083-14 oder 08441 / 879030

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Äm-
terangelegenheiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamt-
lichen
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus
Telefon: 08441 / 8083-19
Mi: Außensprechstunde in Geisenfeld (nach Absprache)

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen
Ansprechpartnerin: Sandra Moll, Telefon: 08441 / 8083-20

Nachbarschaftshilfen:
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Gruppen,
Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Notmütter,
Mittags- und Nachmittagsbetreuung an Grundschulen, Besuchsdienste,
Haushaltshilfen, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Martina Joostema,
Tel. 08445/929503
oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441 / 8083-15 

Jugend- und Elternberatung
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder, und alle, die für Kin-
der sorgen.
Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung …), Fragen zur Entwick-
lung und Erziehung.
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 1661
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323-62.

Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Geisenfeld, Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Men-
schen mit psychischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in be-
lastenden Situationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen. Bei
Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Telefon: 08441 / 8083-41

Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse
Pflegedienstleiterin: Erna Federl, Telefon: 08441 / 8083-27 / -24
Außenstellen in Vohburg, Manching und Geisenfeld

Familienpflege
Bei Krankheit, Krankenhausaufenthalt der Mutter u.ä.
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083-15

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083-24

Essen auf Räder
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
gefrorenes Essen ebenso möglich
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083-24

EBEM 
Europäischer Berufsverband für eigenständige Mediation

Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 
Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

Ergebnis Landratswahl am 17.07.2011  

 

 Wolf, Martin    
   58,85 %    459  

 Rothmeier, Franz   
   15,00 %    117  

 Dr. Deml, Rolf    
   19,74 %    154  

 Daschner, Rainer   
   3,85 %    30  

 Böhm, Günter   
   2,56 %    20  

 
Wähler/innen:    785 
Wahlbeteiligung:   30,64% 

 
 Wahl- 

berech- 
tigte 

Wähler  
/-innen 

Wahl- 
beteili-  
gung 

Ungült. 
Stimmen 

Gültige 
Stimmen 

Wolf,  
Martin 

Rothmeier, 
Franz 

Dr.  
Deml,  
Rolf 

Daschner, 
Rainer 

Böhm,  
Günter 

Endergebnis 2.562 785 30,64% 5 780 459
58,85%

117
15,00%

154
19,74%

30
3,85%

20
2,56%

 

Nr. Stimmbezirk Wahl- 
berech- 

tigte 

Wähler  
/-innen 

Wahl- 
beteili-  
gung 

Ungült. 
Stimmen 

Gültige 
Stimmen 

Wolf,  
Martin 

Rothmeier, 
Franz 

Dr.  
Deml,  
Rolf 

Daschner, 
Rainer 

Böhm,  
Günter 

1  Wahlbezirk 1 1.281 283 22,09% 1 282 146
51,77%

57
20,21%

66
23,40%

6
2,13%

7
2,48%

2  Wahlbezirk 2 1.281 208 16,24% 1 207 132
63,77%

20
9,66%

41
19,81%

7
3,38%

7
3,38%

B11  Briefwahlbezirk 01 - 294 - 3 291 181
62,20%

40
13,75%

47
16,15%

17
5,84%

6
2,06%
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Öffentliche Bekanntmachung
Freiwilliger Wehrdienst; 
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein Spannungs-
oder Verteidigungs-fallvorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehr-
dienst übergeleitet worden. Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne
des Grundgesetzes sind, können sich nach § 54 des Wehr-pflichtgeset-
zes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. 
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über
den freiwilligen Wehr-dienst zu informieren, übermittelt die Meldebe-
hörde imOktober 2011 folgende Daten von Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundes-
amt für Wehrverwaltung:

Familiename, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht
begründet zu werden. Er kann bei der Meldebehörde (Gemeinde Ge-
rolsbach, St.-Andreas-Straße 19, 85302 Gerolsbach) eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht bis spätestens 30. September 2011
widersprochen wurde, werden die genannten Daten weitergegeben.

Gemeinde Gerolsbach, den 25.07.2011
Seitz, 1. Bürgermeister

Die

3. Rate Grundsteuer A und B

3. Rate Gewerbesteuer-Vorauszahlung

ist am 15. August 2011 zur Zahlung fällig.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des Zahlungster-
mins die Steuerschuld durch die Gemeinde mit Säumniszuschlag und
Mahngebühr eingehoben wird.
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeinde eine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, wird die Steuerschuld direkt vom Konto abgebucht.

Bargeldlose Zahlungen können erfolgen auf Kto.Nr. 240 036 bei der
Stadtsparkasse Schrobenhausen und 13293 bei der Raiffeisenbank Ge-
rolsbach.

Seitz
1. Bürgermeister

Landratsamt Pfaffenhofen
Abfallrecht;
Verwertung von Straßenaufbruch/Ausbauasphalt/Asphaltfräsgut
im Waldwegebau

Sehr geehrte Damen und Herren,
aus gegebenem Anlass weist das Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm da -
rauf hin, dass die Verwendung von Straßenaufbruch/Ausbau as phalt/ 

Asphaltfräsgut im land- und forstwirtschaftlichen Wegebau grundsätz-
lich nicht zulässig ist.
Straßenaufbruch/Ausbauasphalt/Asphaltfräsgut unterfällt nicht dem
Leitfaden „Anforderungen an die Verwendung von Bauschutt in techni-
schen Bauwerken“, da diese Materialien für eine hochwertige Verwer-
tung geeignet und folglich einer solchen (Zugabe in eine Asphaltmisch-
anlage oder Einbau in gebundene Schichten des Straßenoberbaus) auch
zuzuführen sind. Ein Einbau im land- und forstwirtschaftlichen Wege-
bau kommt demzufolge – nach Erteilung einer entsprechenden Geneh-
migung durch das Landratsamt – lediglich dann in Betracht, wenn eine
hochwertige Verwertung im Einzelfall technisch nicht möglich oder wirt-
schaftlich nicht zumutbar ist, was regelmäßig nicht der Fall sein wird.

Alexander Schönauer, Abteilungsleiterin
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Richtfest in Rekordzeit
Jetzt steht auch schon der Dachstuhl: Neues Gerolsbacher Rathaus
nimmt deutlich Gestalt an

„Das Herzstück von Gerolsbach“ sei hier gerade am Entsteehen, erklär-
te Gerolsbachs Bürgermeister Martin Seitz in seiner Rede anlässlich der
Hebauffeier fürs neue Gerolsbacher Rathaus. Das Richtfest fand nur ei-
nige Wochen nach dem Abriss des alten Schickeriagebäudes statt.
Nachdem am 27. April mit dessen Abriss begonnen worden war und be-
reits Ende Mai die Grundsteinlegung für den Rathausbau stattfafnd, war
auf der Baustelle wirklich „geklotzt“ worden. Alle Bürger waren daher
eingeladen und strömten am gestrigen Freitagnachmittag zahlreich auf
den künftigen Dorfplatz. Dank privater Spender waren die Gerolsbacher
zu deftiger Brotzeit eingeladen. Zusammen mit stellvertretender Bür-
germeisterin Gerti Schwertfirm und drittem Bürgermeister Rudi Lönner
und vielen Gemeinderäten begrüßte Bürgermeister Martin Seitz die Gäs-
te.
Zuallererst jedoch hatte Zimmermann Hans Felber die traditionelle Auf-
gabe übernommen, vom Dachstuhl aus den Richtspruch zu verlesen und
dabei den Bauherrn, die Planer, Helfer und Zimmermannsleute zu wür-
digen. Nachdem er sein Glas auf den Bau und all die Beteiligten mehr-
mals angehoben hatte, ergoss sich ein ergiebiger „Guadlregen“ über die
bereits wartende Kinderschar. Auf das sonst so übliche Wasser hatte man
lieber verzchtet. Vom morgendlichen Regen war der sandige Boden oh-
nehin noch sehr feucht. Bürgermeister Martin Seitz freute sich über vie-
le prominente Gäste: Der Vorsitzende des Wirtschaftsbeirates Bernd Hu-
ber war gekommen, die beiden Landtagsabgeordneten Claudia Jung und
Erika Görlitz und sogar CSU-Landratskandidat Martin Wolf machte auf
seinem Weg nach Hohenwart, zu Ministerpräsident Horst Seehofer, Sta-

tion in Gerolsbach. „Ein wunderschöner Platz“ sei hier für ein Rathaus,
befand Wolf und zeigte sich auch beeindruckt vom enormen Gemein-
schaftssinn der Gerolsbacher. Denn wie Martin Seitz zu berichten wus-
ste, waren über 1500 Arbeitsstunden in Eigenleistung erbracht worden.
Und die ortsansässigen Wirte hatten dabei des öfteren die auf der Baus-
telle Arbeitenden verpflegt. So mancher Bürger habe, so Seitz, in den
letzten Wochen sein Wochenende geopfert oder gar Urlaub genommen,
um mit anzupacken.
Ein Tag also des Dankes und der Freude, jenseits von Unstimmigkeiten
im Gemeinderat. Was wohl auch daran lag, dass die Gegner des Rat-
hausbaus an der Stelle des alten Schickeria-Gebäudes nicht gekommen
waren …
Einen ganz besonderen Gruß richtete Seitz an die Kinder, „unsere Bür-
ger der Zukunft“. Mit von der Partie waren auch Blütenkönigin Julia und
Blütenprinzessin Melanie, die sichtlich Spaß an der Veranstaltung hat-
ten und den Rathausrohbau genau besichtigten. Die Gelegenheiten hier-
zu nutzten auch viele neugierige Bürger. Mit der Begleitung der Gerols-
bacher Blaskapelle „Mittendrin“ unter der Leitung von Heinz Keimeier
ließ sich der Nachmittag bei herrlichem Sonnenschein wunderbar ge-
nießen. In diesen hatte der Bürgermeister die Feiernden entlassen, nicht
ohne an ihre Hilfsbereitschaft auch in den kommenden Wochen zu ap-
pellieren. „Denn im Oktober muss der Dorfplatz gepflastert sein“. Von
der rechtzeitigen Fertigstellung hängt auch der Erhalt von Fördermitteln
ab. Der Zeitplan sieht für Mitte Juli den Einbau der Fenster vor, im Au-
gust soll es dann mit dem Außenputz weitergehen, damit im September
die Pflasterung der Außenanlagen vorgenommen werden kann. Und dann
haben die Gerolsbacher ihr Rathaus, „auf das wir“, so Martin Seitz, schon
so lange gewartet haben.

Sybille Böhm
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Wir gratulieren

Geburten                

Gloria Lachner, geboren am 02. Juni 2011
Singenbach, Nelkenstr. 6 b
Raphael Euler, geboren am 18. Juni 2011
Alberzell, Hochstr. 8
Lisa Pal, geboren am 30. Juni 2011
Gerolsbach, Zaderfeldstr. 9

Eheschließung

Johannes Lacher, Gerolsbach und Julia Frauenholz, Euernbach
am 14.07.2011

Geburtstags- und Ehejubilare

Frau Maria Pal, Gerolsbach, zum 80. Geburtstag
am 05.07.2011

Frau Walburga Neumair, Hudlhub, zum 80. Geburtstag
am 11.07.2011

Eheleute Martin und Rosa Schmid, Garbertshausen,
zur Goldenen Hochzeit am 14.07.2011

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Na-
men der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

Kindergartennachrichten

Kindergarten Villa Kunterbunt
Highlights für die Vorschulkinder 
Ereignisreich ging das Kindergartenjahr besonders für die Vorschulkin-
der zu Ende. Neben dem Lesepicknick, zu dem uns die Erstklässler im
Kindergarten besuchten, der Übernachtung mit Nachtwanderung und Waf-
feln backen und dem Besuch in der Schule, bei dem wir eine Schulstun-
de und die Pause miterleben durften, wurden auch noch die Schulranzen
in den Kindergarten mitgebracht und eine Urkunde für das „Würzburger
Trainingsprogramm“ Hören, Lauschen, Lernen verliehen. Ganz beson-
deren Spaß hatten wieder alle beim 

Kinderschutztraining KidsPro,
an dem alle Vorschulkinder der Villa Kunterbunt in den letzten vier Wo-
chen teilnahmen. Mit Bilderbüchern, Gesprächen und Spielen befassten
sie sich mit Themen wie „Wer gehört zu meinem Familienkreis? Wer ist
fremd?“, „Wie hole ich mir Hilfe? oder „Was sind gute, was schlechte
Geheimnisse?“ Dabei wurden spielerisch selbstbewusstes Auftreten, Nein-
sagen, Grenzen aufzeigen und sich zusammen schließen geübt. Auch der
Umgang mit Hunden wurde besprochen. Dieses Training ist eine ideale
Ergänzung zu unserer fortlaufenden Arbeit mit den Kindern zur Stärkung
der emotionalen Intelligenz, der Förderung von Selbstbewusstein und
Wahrnehmung und dem sozialen Umgang miteinander. 
In einer Abschlusseinheit konnten sich dann die Eltern von der Effizienz
des Gelernten überzeugen und wurden gleich in die fröhlichen Spiele mit
einbezogen. 

GRÜN&ZEUG
Das Blumenfachgeschäft in Gerolsbach

Versehentlich wurde die Anzeige 
(Trauerfloristik) der Firma Grün & Zeug, 

in der letzten Ausgabe 
bei den Jubilaren platziert.

Die Druckerei bittet dies zu entschuldigen.

Pfaffenhofener Str. 4 · 85302 Gerolsbach
Tel. 08445/9283911
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Ein begleitender Elternabend und Infomaterial vertiefte das Thema und
gab den Erziehenden hilfreiche Ratschläge an die Hand. 
Mitgetragen wurde dieses Projekt von der Raiffeisenbank Gerolsbach,
auf dem Bild vertreten durch Herrn Bitscher, der Elternbeiratskasse des
Kindergartens und dem Jugendamt Pfaffenhofen. Vielen Dank den Spon-
soren für die finanzielle Unterstützung der Familien. 

Stadtsparkasse Schrobenhausen, die uns Know-how in Form einer
Weiterbildung und Material zur Verfügung stellte. 

Mit fröhlichen und ein wenig wehmütigen Abschiedsfesten in den ein-
zelnen Gruppen ging das Kindergartenjahr zu Ende. „Alles braucht sei-
ne Zeit“ war das Thema dieses Jahres. Die Verderungen durch Einfüh-
rung der Nachmittagsbetreuung bis 16 Uhr und das Angebot eines war-
men Mittagessens verlangten immer wieder Anpassungen und brauchte
seine Zeit zum Wachsen. Mit dieser gewachsenen neuen Struktur kön-
nen wir gut ins neue Kindergartenjahr gehen. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, die im Vertrauen dieses Jahr mitge-
tragen haben und hilfreich zur Hand gegangen sind. Insbesondere ein
herzliches Dankeschön für die großen und kleinen Unterstützungen des
Elternbeirates unter Vorsitz von Trude Pabst und Andrea Hierhager. Be-
sonders freuen sich die Kinder über die Anschaffung von weiteren gro-
ßen Leichtbausteinen durch die großzügige Spende aus der Elternbei-
ratskasse.

Es dreht das Jahr sich rund im Kreis …
Verabschieden müssen wir uns von unseren künftigen Schulanfängern.
Ihnen wünschen wir einen frohen Start in der Schule und dass sie gerne
an ihre Kindergartenzeit zurückdenken. 
Auch unserer Praktikantin Anja Stemmer sagen wir „Auf Wiedersehen“,
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön für ihr großes Engagement
in unserer Einrichtung. Für die kommende Schullaufbahn wünschen wir
viel Erfolg. 
Ein Dankeschön auch an Ingrid Erdle, die mit viel Begeisterung die Ar-
beit in der Krippengruppe unterstützt hat. Sie bleibt uns als Springerin
noch erhalten. 
Für September sind noch einige Plätze in der Krippengruppe frei. Wer
noch Interesse hat, kann sich kurzfristig bei Waltraud Brückl (08445-
9299932) oder Herrn Haberer in der Gemeindeverwaltung melden. 

… und schon beginnt das neue Kindergartenjahr
Das Team des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ wünscht eine erholsame
Ferienzeit und freut sich auf den ersten Kindergartentag am 6. September
2011, zu dem wir alle wieder gesund und fröhlich begrüßen möchten. 

Aber auch für alle anderen war die Zeit nach den Pfingstferien sehr kurz-
weilig.

Ausflug in den Wildpark Poing
Ausgerüstet mit Brotzeit, Zwillingsbuggys und genügend Wechselklei-
dung machten sich Krippen- und Kindergartenkinder Anfang Juli zum
großen Ausflug nach Poing in den Wildpark auf. Dort konnten heimi-
sche Tiere aus Wald und Flur nicht nur bestaunt, sondern auch gestrei-
chelt und hautnah erlebt werden. Eine neugierige Ziege kann einem da
schon einen Schrecken einjagen. Auf dem Rundweg begegneten uns Eich-
hörnchen, Luchse, Wölfe, Rehe und Hirschen aller Art. Auch die Ottern,
Biber oder Eulen zu beobachten war spannend. Besonders angetan hat-
te es den Kindern ein Pfau, der stolz sein Gefieder zeigte. 
Der weitläufige und interessant gestaltete Spielplatz lud zum Toben ein.
Und bevor wir zurück zum Bus gingen, schleckten alle mit Genuss ein Eis. 

Knaxiade
Ein besonderes Spiel- und Sportfest veranstalteten wir kurz vor den Fe-
rien mit allen Kindern der Einrichtung. Mit sechs Spielstationen, bei de-
nen sportliches Können bewiesen werden musste, hatten alle viel Spaß
und erragen die geforderten Stempel. Büchsen werfen, balancieren, Klet-
tergerüst bezwingen, Purzelbaum bergaufwärts, Behälter mit Wasser über
einen Hindernispaarcour befördern oder durch einen drehenden Reifen
steigen waren die Disziplinen dieser ganz besonderen „Olympiade“. Ge-
stärkt mit einer Brotzeit, die von Mamas des Elternbeirates zubereitet
wurde, schmetterten dann alle das Knaxiadelied zur Begrüßung der Ver-
treter der Sparkasse Frau Pirosu und Herrn Mangold. Denn jetzt ging es
an das Verteilen der Medailien und Urkunden. Stolz ließen sich bereits
die Jüngsten ihre Gewinne übergeben. Wir bedanken uns herzlich bei der
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Schulnachrichten

Kindergarten Regenbogen
Anlässlich der Einweihungsfeier des Kindergarten „Regenbogen“ be-
sichtigte Karl Mangold (Geschäftstellenleiter der Sparkasse Gerolsbach)
die neu renovierten Räume. Kindergartenleiterin Martina Haas zeigte
ihm das Ergebnis der „Buchsbaum-Paten-Aktion“, bei der er ebenfalls
Buchsbäume finanziert hatte.

Grundschule Gerolsbach
Manchmal kommt es anders als man denkt: Musical-Aufführung
mit Überraschungen.
„Ruhm und Reichtum!“ Wenn das keine Motivation ist, auch die ge-
fährlichsten Abenteuer zu bestehen. Die Piraten der „Esmeralda“ unter
Käpt’n Danton (Karolin Kollmar) jedenfalls wollen den Schatz auf der
Insel „Einszweidrei“ finden. „Das geheime Leben der Piraten“ von An-
dreas Schmittberger heißt das Musical, das die AG musisch-szenisches
Gestalten zusammen mit den Klassen 3a und 4a als gesangliche Unter-
stützung zum diesjährigen Sommerfest der Gerolsbacher Grundschule
auf die Bühne gebracht hat. Unter der Leitung von Rektorin Ingrid Hetz-
ler hatten die Schüler und Schülerinnen das pfiffige Stück einstudiert.
Neben den Ehrengästen wie Bürgermeister Martin Seitz, zweite Bür-
germeisterin Gerti Schwertfirm, Pater Benedikt und anderen waren die
Eltern zahlreich zur Aufführung gekommen. 
Einiges an Text und Musikstücken war da zu bewältigen und die jungen
Darsteller haben ihre Sache sehr gut gemacht. 

Mit einer Flaschenpost fängt alles an – gut das die entführte Prinzessin
Filomena, dargestellt von Anna-Lena Hierhager, mit an Bord ist, denn
nur sie kann lesen. Ordnung in den Haufen mehr oder weniger „wilder“
Piraten bringt Leonie Wagner als Gouvernante Donna Dolores, wenn es
sein muss auch kochlöffelschwingend. Hervorzuheben auch ihr gefühl-
voller Solo-Gesang. Im Laufe des Stückes kommt dann so manches Ge-
heimnis an den Tag, das die Piraten so sympathisch macht: Käpt’n Dan-
ton etwa fürchtet sich im Dunkeln, der einbeinige Haihappen-Joe (Eva-
Maria Pein) tanzt gerne, wenn er sich unbeobachtet fühlt und der einäu-
gige Spanier (Theresa Starringer) ist gar nicht einäugig und würde viel
lieber Joghurt verkaufen. Eine lustige Truppe also, die da aufbricht, um
andere das Fürchten zu lehren. Den Figuren wird Leben eingehaucht,
durch Mimik und Gestik, freche, kecke Sprüche ziehen sich durch die
Darstellung ebenso wie der französische Akzent, den die Darsteller er-
staunlich perfekt umsetzen. Der alte Ire „ohne Zähne aber mit viel Er-
fahrung“ (Maja Niedernhuber/Lea Bauer) bringt die Mannschaft auf die
richtige Fährte. Vollständig ist die Meute aber erst mit all den anderen
Piraten, dargestellt von Nadine Demmel, Eva Huber, Jonas Schubert und
Katharina Bauer. Gold und Edelsteine befinden sich dann aber nicht in
der Schatztruhe, vielmehr taucht Bruce Boleman (Annabelle Fischer, außer-
dem am Akkordeon und als Souffleuse von Bedeutung) auf und will die
ganze Meute unter Plattenvertrag nehmen. Da wundert‘s dann auch kei-
nen mehr, dass das stets hungrige Krokodil (Sarah Jungwirth) sogar noch
mit in die Band aufgenommen wird, denn „die Mädchen werden sich
nach dir verzehren.“ Ruhm und Reichtum eben!
(geschrieben von Sibylle Böhm)

Käp’n Danton und seine Piratenbande hecken einen Plan aus.

Unsere spezielle 
Leistung für 
Ihren Sport

• Fußdruckmessung 
und 3D Bewegungs-
analyse

• Wirbelsäulen und 
Haltungsanalyse
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Besuch im Museum Mensch und Natur in München
Am Mittwoch, den 6.7.2011 besuchte die Arbeitsgemeinschaft Natur und
Technik das Museum Mensch und Natur im Schloss Nymphenburg.
Am Vormittag hatten wir bis 12.45 Uhr Unterricht. Danach starteten wir
nach einer kurzen Pause mit dem Bus Richtung München. Nach einer
Stunde Fahrt erreichten wir unser Ziel. Im Eingang des Museums er-
wartete uns schon die erste Überraschung, denn an der Decke hing ein
großes Skelett. Jetzt teilten wir uns in zwei Gruppen. Die eine durfte ei-
ne spannende Führung erleben und die andere durfte zwei Ausstellun-
gen besuchen, in denen man viel selbst ausprobieren konnte. Später wur-
de getauscht. Die Führung hieß „Eine Reise durch die Zeit“. Der Führer
Tobias Meier erzählte und zeigte uns die Entstehung des Sonnensystems,
die Erde vor 4 Mio. Jahren, die ersten Tiere und Pflanzen der Welt, die
Skelette von Dinosauriern, Ur-Affen und vieles mehr. Die zwei Aus-
stellungen hießen „Gene“ und „Gehirn und Nerven“. In der Ausstellung
„Gene“ konnte man sehr viel hören, Spiele an den Computern spielen
und viel sehen. In der Ausstellung „Gehirn und Nerven“ konnte man so-
gar seine Angst messen. Nach zwei Stunden gingen wir wieder zum
Bus zurück und fuhren nach Hause.
Wir fanden den Besuch im Museum sehr interessant.

(Bericht von Johanna Schmid und Franziska Ostler)

Hauptschule Scheyern
Internet nutzen – Gefahren kennen und vermeiden
Kreisjugendpfleger Liesaus informiert Eltern und Schüler an der
Hauptschule Scheyern
Internet – kaum ein Jugendlicher, der es nicht nutzt. Man „chattet“ und
„downloaded“. Doch was darf ich aus dem Internet laden? Darf ich auf
meiner Internetseite einfach schreiben, was ich will, weil es doch meine
Seite ist? 
Herr Liesaus vom Jugendamt Pfaffenhofen gab in den Klassen von 6- 9
jeweils zwei Unterrichtsstunden lang anschauliche Tipps, wie Jugendli-
che sich vor ungewollten Folgen schützen können. Dass Fotos von an-
deren Menschen in der Regel nur mit deren Erlaubnis ins Netz gestellt
werden können, hat sich herumgesprochen. Doch die Tatsache, dass man
selber Spuren im Internet hinterlässt, ist für etliche Schüler neu. Viele
geben ungewollt Informationen von sich preis: Da werden Wohnorte mit-
geteilt, Lokalitäten, in denen man sich gerne aufhält, Handynummern
oder auch vollständige Namen von Freunden. Menschen mit kriminel-
len Absichten wird es oftmals leicht gemacht. Die einzelnen Angaben
muss man nur noch miteinander verknüpfen und schon lässt sich die Stra-
ße, Hausnummer usw. ermitteln. Einzelne Schüler zeigten ihre Seite im
„Pafnet“ und Herr Liesaus konnte am realen Beispiel Gefahrenstellen
aufzeigen. Die Aufmerksamkeit war entsprechend groß, denn dies ent-
sprang dem unmittelbaren Erlebnisbereich eines jeden Schülers. Auch
mögliche negative Folgen für eine spätere Anstellung waren nun nach-
vollziehbar geworden. Welcher Arbeitgeber stellt jemanden ein, von dem
er aus dem Internet weiß, dass er regelmäßig Alkohol konsumiert und
am Folgetag zu keinem Gedanken fähig ist? Plakativ und mit Humor
schilderte Herr Liesaus die diversen Gefahren und schuf so eine neue
Kenntnislage bei den interessierten Zuhörern. 
Am Dienstag, den 7. Juni 2011 hatte Herr Liesaus dann auch die Eltern an
die Schule geladen. In einem zweistündigen Vortrag in der Aula der Haupt-
schule berichtete er den Eltern, was er den Kindern und Jugendlichen vor-
gestellt hatte und zeigte die entsprechenden Internetseiten auf der Lein-
wand. Anschließend beantwortete er alle Fragen der besorgten Eltern. Schü-
ler wie Eltern waren überzeugt, dass diese Informationsveranstaltungen
sehr wichtig waren. „ Ich bin jetzt im Internet viel vorsichtiger und weiß
nun, wie ich mich schützen kann“, meinte eine Achtklässlerin hinterher.

In der Ausstellung durften die Kinder sogar Versteinerungen anfas-
sen.

Erziehung zur richtigen Zahnpflege
Auch in diesem Schuljahr besuchte das Team der Zahnarztpraxis Heib
alle Jahrgangsstufen , um den Schülern bewusst zu machen, dass regel-
mäßige Zahnpflege wichtig ist. Die Kinder aller Klassen übten das Zäh-
neputzen. Sarah Jungwirth und Patrick Bohlen berichten, was in den 3.
Klassen sonst noch passierte:
An verschiedenen Stationen durften wir interessante Dinge ausprobie-
ren.  So durften wir die Instrumente eines Zahnarztes anschauen und so-
gar mit Handschuhen und Mundschutz Zahnarzt spielen. An einer ande-
ren Station wurden Zähne gezogen oder kaputte Zähne mit der Lupe
untersucht. Auch ein künstliches Gebiss gab es zu sehen. Anschließend
hat uns der Löwe Leo an einem großen Gebiss gezeigt, wie man richtig
Zähne putzt. Zum Abschluss bekamen wir neue Zahnbürsten geschenkt. 

Die Zweitklässler üben das richtige Zähneputzen.

Projekt zum Schuljahresanfang September 2011:
Fünftklässler sollen die Hauptschule kennenlernen
Die ersten Tage an einer neuen Schule sind manchmal nicht einfach, denn
man trifft viele Kinder, die man noch nicht kennt, und auch das Schul-
haus ist fremd.

Die letztjährigen 7. Klassen haben deswegen eine Schulhaus-Rallye für
die kommenden Fünftklässler vorbereitet, um den neuen Schülern den
Einstieg zu erleichtern. In dieser Rallye müssen die Schüler lustige Auf-
gaben erledigen und lernen so spielerisch die Schule kennen.
Für alle gibt es am Schluss eine Überraschung.

Die „alten Hasen“ freuen sich schon auf die „Neuen“!

 
 

 
 

Wir schließen unsere Filiale in Gerolsbach 
Wir danken Ihnen für Ihre Treue 
und hoffen, Sie in der Ringstr. 3 

in Pfaffenhofen-Affalterbach 

weiterhin begrüßen zu dürfen 
Tel. 08441 / 85 92 77 
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Autorenlesung in den 7. und 8. Klassen der Hauptschule
Wie lange braucht man, um ein Buch zu schreiben?
Wie viel verdient man als Schriftsteller?
Haben Sie eine Familie?
Offen und humorvoll sprach der Jugendbuch-Autor Thomas Jeier am
12. Mai 2011 mit den Schülern der 7. und 8. Klassen über sein Leben
und seine Arbeit. 
Sein Spezialgebiet: Die Indianer der USA, bei denen er schon häufig zu
Gast war und über die er viele Bücher –auch Sachbücher- geschrieben
hat. 
Aus seinem aktuellen Roman „Wohin der Adler fliegt“ las er den Schü-
lern einen Auszug vor.

Organisiert wurde diese Veranstaltung vom Jugendpfleger des Landkreises,
Herrn Manfred Liesaus. Die Schule bedankt sich herzlich.

Ausflug für Ehrenamtliche – Voranzeige
Nach längerer Pause haben wir dieses Jahr wieder einen Ausflug für al-
le Ehrenamtlichen geplant. Dieser führt am 17. September zum Kloster
Rohr und nach Regensburg. Den näheren Programmablauf und die An-
meldefrist entnehmen Sie bitte dem September-Pfarrboten. 

Kirchliche Nachrichten

Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach · Telefon: 0 84 45/ 92 99 56
www.haustechnik-obermair.de

Wärmepumpen

Pellets-/Holzheizungen

Solartechnik

Öl-Gas-Brennwerttechnik

Bäder/Badinstallation

Kontr. Wohnraumlüftung

Elektroinstallation

Antennentechnik

Photovoltaik

Haushaltsgeräte

LCD/Plasma/Beamer/TV

Netzwerktechnik
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Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom 4. August – 8. September 2011
DONNERSTAG – 4. August
19.30 Abendgottesdienst

SONNTAG – 7. August
8.30 Pfarrgottesdienst Kollekte für unsere Kirche

SONNTAG – 14. August
10.00 Pfarrgottesdienst

MONTAG – 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel
8.30 Pfarrgottesdienst mit Kräuterweihe

DONNERSTAG – 18. August
19.30 Abendgottesdienst in Eisenhut

SAMSTAG – 20. August
11.00 Taufe Sophie Kölsch

SONNTAG – 21. August
8.30 Pfarrgottesdienst

SONNTAG – 28. August
10.00 Pfarrgottesdienst 

DONNERSTAG – 1. September
19.30 Abendgottesdienst in Eisenhut

SONNTAG – 4. September
8.30 Pfarrgottesdienst

Mit dem Kirchenchor Gerolsbach unterwegs
Auch heuer war Petrus den Gerolsbacher Sängern wieder gewogen – bei
strahlendem Sonnenschein ging es ins Fränkische: nach Dinkelsbühl und
an den Großen Brombachsee.
Was wäre ein Ausflug des Chores ohne eine zünftige Brotzeit  - dabei ver-
sorgte uns Familie Schmidmeir wieder so gut und reichlich, dass wir sogar
noch ein paar Camper auf unserem Brotzeitplatz einladen konnten. Geteilte
Freude ist doppelte Freude – besonders beim Gerolsbacher Leberkäs!
Gut gestärkt konnten wir dann die Stadtführung durch Dinkelsbühl an-
gehen. Wir bewunderten die prächtigen Fachwerkhäuser, die malerischen
Gassen, das ehrwürdige Münster und hörten auch manche Geschichte
rund um die alte Reichsstadt. Wir erfuhren, warum eines der Kirchen-
fenster mit Brezen verziert ist, wieso das Gasthaus vor der Stadtmauer
„zum wilden Mann“heißt und was es mit der berühmten „Kinderzeche“
auf sich hat. Einige, die den Fußmarsch durch Dinkelsbühl gescheut hat-
ten, hatten besonderes Glück: Stadtführung gibt’s dort auch mit der Pfer-
dekutsche! 
Dass danach eine Tasse Kaffee im Sonnenschein, mit Aussicht auf die
wunderschöne Altstadt besonders gut schmeckte, versteht sich von selbst. 

Unsere Reise führte uns weiter ins Fränkische Seenland. An diesem hei-
ßen Sommertag waren wir nicht die einzigen, die dem Großen Brom-
bachsee  einen Besuch abstatteten. Aber da das riesige Ausflugsschiff
750 Personen fasst, fanden alle Sänger Platz und ließen sich den See-
wind um die Nase wehen.
Zum geistlichen Abschluss besuchten wir die Wallfahrtskirche in In-
chenhofen. Der wundervolle Rokokobau wurde uns von Pfarrer Gast
sachkundig erläutert und wir hörten staunend, dass „Leahad“ vor eini-
gen hundert Jahren nach Rom, Santiago und Jerusalem der Wallfahrts-
ort mit dem viertgrößten Einzugsgebiet war. 
Mit einem Ständchen für den hl. Leonhard bedankten wir uns bei Pfar-
rer Gast und genossen die schöne Akustik der Kirche, bevor wir beim
„Voglbräu“ mit einem guten Essen den „leiblichen“ Abschluss eines ge-
lungenen Ausflugs feierten. 
Und auf dem Heimweg nach Gerolsbach tauchte schon die Frage auf:
„wo fahr ma denn nächsts Jahr hin?“
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Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte: 752-0
Verwaltung: 752-230
Homepage: www.kloster-scheyern.de

SOMMERKONZERTE KLOSTER 
SCHEYERN 2011
Kammermusik im Gewölbesaal
7. August, 20.00 Uhr, Prielhof – Gewölbesaal
Werke von Hindemith, Dressel, Hummel, Schumann u.a.
Lutz Koppetsch (Saxofon)
Christina Kerscher (Viola)
Markus Bellheim (Klavier)
Karten: 15, – EUR (10,- EUR)

Kartenverkauf:
Karten erhältlich an der Abendkasse und im Vorverkauf über den Klos-
terladen:
Telefon (08441) 752 – 249
karten@basilikamusik.de

Hopfazupfa-Jahrtag
15. August, 10.00 Uhr, Basilika
Den Auftakt des Jahrtages bildet um 9.00 Uhr ein Weißwurstessen im
Prielhof, bevor um 10.00 Uhr in der Basilika das Pontifikalamt zum
Hochfest Mariä Himmelfahrt beginnt. Im Anschluss daran sind alle ein-
geladen, mit der Blasmusik vom Kloster in den Prielhof hinunterzuzie-
hen, wo verschiedene Volksmusikgruppen und ein kurzweiliger Hop-
fenzupfwettbewerb bis in die Abendstunden hinein für gute Unterhal-
tung sorgen. 
Am Vorabend, den 14. August, lädt der Verein „Bayern Brauchtum
und Volksmusik e.V.“ zum Volkstanz in den Prielhof ein (Beginn: 20.00
Uhr).

Hopfazupfa-Jahrtag-August

Hl.-Kreuzfest 
11. September, 9.30 Uhr, Klosterhof
Der Wallfahrtsgottesdienst mit Kreuzprozession wird bei schöne Wet-
ter im Freien gefeiert. Im Anschluss daran wird in der Basilika mit der
Hl.-Kreuzreliquie der Einzelsegen erteilt. DenFestgottesdienst zelebriert
H.H. Abt Ambros Ebhart OSB von Kremsmünster (Österreich). 
Die Pontifikalvesper wird um 14.30 Uhr in der Basilika gefeiert.

CHORKONZERT – Regensburger Domspatzen
24. September, 19.00 Uhr, Basilika
Preiskategorie I – 33,- (27,- EUR*)
Preiskategorie II – 28,- (22,- EUR*)
Preiskategorie III – 24,- (18,- EUR*)
Preiskategorie IV – 15,- (10,- EUR*)

* Ermäßigung für Schüler/Studenten
Karten erhältlich an der Abendkasse und im Vorverkauf
über den Klosterladen:
Telefon (08441) 752 – 249
Diamantenes Professjubiläum
25. September , 10.00 Uhr, Basilika
Abt em. Bernhard M. Lambert OSB und P. Dominikus Brielmair OSB
können dieses Jahr gemeinsam den 60. Jahrestag ihrer Ordensprofess
begehen. In Dankbarkeit feiert die Klostergemeinschaft dieses Jubiläum
mit einer festlichen Eucharistiefeier. 

FRAUENSTR 5 · PFAFFENHOFEN · TEL. 0 84 41 / 96 76 · WWW.BETTEN-LEITENBERGER.DE

SEIT ÜBER 60 JAHREN

Auftakt der Sommerkonzerte im Kloster
Es war ein großer Auftakt für die „Sommerkonzerte Kloster Scheyern“.
Christian Bischof gab seinem Basilikachor die Ehre, das erste Konzert
dieser von ihm ins Leben gerufenen Festspielreihe gestalten zu dürfen.
Eine voll besetzte Basilika war Belohnung für ihn als Leiter dieser Kon-
zertreihe, aber auch für den Chor, der in nur sieben Wochen mit intensi-
ven Proben unter Bischofs Leitung Gioachino Rossinis „Petite messe so-
lennelle“, sich erarbeitet hatte. Diese Messe ist bei weitem nicht „klein“,
wie das Wort „petite“ sagt, sondern ein wahrlich großes Werk. Was bei
den Musiktagen am Petersberg so intensiv begonnen, in den folgenden
Proben bis zur Aufführung hin weiter ausgebaut wurde, führte zu einer
überaus gelungenen konzertanten Leistung. Es war vermutlich die bis-
her anspruchsvollste Herausforderung für den Basilikachor; lebt dieses
Werk doch erst durch exakt herausgearbeitete Dynamik und gut gesetz-
te Tempi. Bischof verstand es einmal mehr, dem Chor beides in kon-
zentrierter Leichtigkeit zu entlocken. Zu welch großer Leistung ist doch
der Basilikachor Scheyern fähig!
Das „ungewöhnliche Orchester“, bestehend aus nur einem Klavier und
einem Kunstharmonium, machte aber die Aufführung zusätzlich zu ei-
nem besonderen Ereignis. Der Ungar Balázs Szabó glänzte virtuos an
seinem in Paris entdeckten Instrument aus dem Jahre 1840, das er selbst
restauriert hatte. Als zweite Instrumentalistin überzeugte Katja Bouscarrut
aus Frankreich am Steinway B-Flügel. Ihr hochkarätiges Spiel bildete
eine kunstvolle Einrahmung und Untermalung dieser Messe.
Mit den vier Solisten hatte Bischof ebenfalls einen Glücksgriff getan. Mag-
dalena Hinterdobler beeindruckte mit ihrer angenehm weichen Sopran-
stimme, die aber beim „Crucifixus“ überzeugend dramatisch wurde. Der
stimmgewaltige Bass von Johannes Weinhuber und die volle Tenorstim-
me von Reto Raphael Rosin erfüllten wunderbar den Kirchenraum.
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Ohne die Leistung dieser drei Solisten schmälern zu wollen, darf doch
die Altistin Katharina Magiera besonders genannt werden. Ihre gewalti-
ge Altstimme mit all ihren Facetten hinterließ einen nachhaltig großen
Eindruck bei den Zuhörern. 
Mit langanhaltendem Applaus und Bravo-Rufen drückte das Publikum
seine Anerkennung aus und erklatschte sich das „Sanctus“ aus der Mes-
se als Zugabe.

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03 Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: Ev.Luth.Kirche.Petershausen@gmx.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 08137 – 1695
Pfarrersehepaar Julia und Björn Schukat Tel.: 08136 – 4720413
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136 – 8088955

Gottesdienste:

Sonntag, 07.08.2011
11:00 Uhr Indersdorf – Marktfest

Sonntag, 14.08.2011
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Petershausen 

Sonntag, 21.08.2011
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Indersdorf

Sonntag, 28.08.2011
10:30 Uhr Petershausen
10:30 Uhr Vierkirchen

Sonntag, 04.09.2011
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Indersdorf
10:30 Uhr Petershausen –Abendmahl (Wein)

Sonntag, 11.09.2011
10:30 Uhr Kemmoden, parallel Kindergottesdienst
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 18.09.2011
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr Indersdorf
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr Vierkirchen – Abendmahl (Traubensaft)

Konfirmandenkurs 2011/2012
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen im Alter von 13 bis 14 Jahren
und deren Eltern zur Anmeldung für den neuen Konfirmandenkurs. Die
Anmeldung findet statt am 

Samstag, 24. September 2011 von 09:30 bis 10 Uhr
im Ev.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen, Rosenstraße 9.

Wir bitten die Eltern, ihr Kind bei der Anmeldung zu begleiten. An-
schließend findet an diesem Tag für die Konfirmanden die erste Kur-
seinheit von 10 – 13 Uhr statt. Alle evangelischen Jugendlichen erhal-
ten bis Anfang Juli einen Einladungsbrief. Im Zweifelsfall wenden Sie
sich bitte an das Pfarramt. 

Der Samstag dient dem gegenseitigen Kennenlernen von Konfirmanden
und Jugendleitern, zudem werden die Gruppen gebildet, die sich dann
jeweils wöchentlich treffen werden.
Jugendliche, die noch nicht getauft sind, können ebenfalls am Kurs teil-
nehmen und sich während des Konfijahres in einem Gottesdienst taufen
lassen.

Der Einführungsgottesdienst für den neuen Konfirmandkurs ist am
Sonntag, 2.10.2011 um 11 Uhr in der kath. Kirche in Vierkirchen.

Der erste Elternabend findet am Montag, den 10.10.2010 um 20:00
Uhr im Ev.-Luth. Gemeindezentrum in Petershausen statt. Dort werden
die Konzeption des Kurses, Inhalte und der Jahresplan vorgestellt, so-
wie die Termine für die Konfirmationen bekanntgegeben.

Verschiedenes

Barbara Stamm lädt Gerolsbacher ein
Auf Initiative der Landtagsabgeordneten Claudia Jung erhielten neben
dem 1. Bürgermeister Martin Seitz noch zwei weitere Gerolsbacher Bür-
ger, die sich um das Gemeindeleben besonders verdient gemacht hatten,
von der Präsidentin des Bayrischen Landtages, Frau Barbara Stamm, ei-
ne Einladung zum Sommerempfang des Bayerischen Landtages im Schloss
Schleißheim. Es waren Günter Stoppe, 1. Vorstand der M. G. V. Rau-
hen Gurgl, der über Jahrzehnte in Sport und Gesang für Kinder und Er-
wachsene beispielhaft immer wieder Neues auf die Beine gestellt hatte,
und Johann Wagner, langjähriger 2. Vorstand des FC Gerolsbach, dem
dieser Verein durch seinen selbstlosen Einsatz viel zu verdanken hat. Al-
le drei zählten mit ihren Begleitungen zu den 2000 geladenen Gästen aus
Politik, Kirche, Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und der Welt des Spor-
tes. Nahezu das gesamte bayrische Kabinett war anwesend, als um 19
Uhr Barbara Stamm ihre Gäste bei schönstem Wetter willkommen hieß.
Erstmals waren neben ehrenamtlich tätigen Bürgern auch Soldaten und
Soldatinnen geladen, die in gefährlichen Auslandseinsätzen für Deutsch-
land ihren Dienst geleistet hatten. Die Gerolsbacher werden diesen be-
eindruckenden Abend in herrlicher Kulisse mit interessanten Begegnungen
sicher nicht vergessen. Ein herzliches Dankeschön an Claudia Jung, die
den Gerolsbachern zu dieser Ehre verholfen hatte.

Geschäftsbericht für das Jahr 2010
der Vorstände Sebastian Aigner und Rudolf Lutz
auf der Aufklärungsversammlung am 27.06.2011 in
Gerolsbach
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach gewährt sechs Prozent Divi-
dende!
Glänzend aus den Startlöchern gekommen ist die Raiffeisenbank Are-
sing-Gerolsbach eG nach der erfolgten Fusion im Jahre 2010. Dies be-
legten die durch die Vorstände Sebastian Aigner und Rudolf Lutz den
Mitgliedern präsentierten Zahlen. Der Aufsichtsratsvorsitzende Hannes
Geiger führte als Versammlungsleiter souverän durch die Veranstaltung
und beglückwünschte die Mitglieder zu dieser Entscheidung, die ein
Schritt in die richtige Richtung war. Im Geschäftsjahr 2010 setzte die
Raiffeisenbank ihren Wachstumskurs fort.
Das betreute Anlage- und Kreditvolumen der Bank inklusive Verbund-
geschäfte legte im Jahr 2010 um 5,8 % auf ein Gesamtvolumen von 381



3. August 2011 Bürgerblatt Gerolsbach Seite 21

Mio € zu. Ein deutliches Plus von 7,5 % konnte beim Kreditgeschäft
verzeichnet werden. Es wurden insgesamt 130 Mio € Kredite ausge-
reicht. Die Bilanzsumme stieg nochmals um 4,5 % auf 228 Mio € an.
Das Eigenkapital der Bank beträgt 21,2 Mio €.

Von der guten Ertragslage der Bank profitieren auch die Mitglieder.
Vom Reingewinn in Höhe von 277 000 € werden 171 000 € an die Mit-
glieder
in Form einer Dividende von 6 % ausgeschüttet.

Auch die Stadt Schrobenhausen, sowie die Gemeinden Aresing, Ge-
rolsbach und Schiltberg profitieren von der starken Marktposition der
Bank. Es wurden insgesamt 426 000 € Gewerbesteuer gezahlt.
Nicht zufrieden war man mit der Entwicklung im Warengeschäft.
So ging der Umsatz nochmals zurück und es schloss mit einem leichten
Plus von 19 000 € ab.

Die Vorstände gingen aber auch auf das soziale und bürgerschaftliche
Engagement des erfolgreichen Kreditinstituts ein. Spenden, Sponsoring
und Sachzuwendungen an örtliche Vereine und Institutionen wurden in
Höhe von 26 000 € geleistet.
Als Arbeitgeber von 48 Mitarbeitern und 6 Auszubildenden hat die Bank
eine Ausbildungsquote von über 10 % – weit mehr als Betriebe ver-
gleichbarer Größe. 

Daneben erbringt die Raiffeisenbank auch einen direkten und indirek-
ten Beitrag für die regionale Infrastruktur sowie für die hiesige Wirt-
schaft.

Die Leistungsfähigkeit der Bank schlägt sich auch in der Beurteilung
durch den Prüfungsverband und der Bankenaufsicht nieder. Das Institut
konnte sich über sehr gute Noten freuen und bewegt sich in der höch-
sten Bewertungsstufe sowohl in Bayern als auch im bundesweiten Ver-
gleich. 

Als zunehmenden Belastungsfaktor sehen die Vorstände auf der Kos-
tenseite nach wie vor den bürokratischen Aufwand für die gesetzlichen

Informationspflichten gegenüber dem Staat und seinen Institutionen, der
sich in erheblichem Mehraufwand pro Mitarbeiter im Jahr durchschlägt.

Revisor Bernhard Dollinger vom Genossenschaftsverband Bayern führ-
te Beschlussfassung über die Gewinnverwendung, die Entlastung von
Vorstand und Aufsichtsrat sowie die Wahlen zum Aufsichtsrat durch.
Wieder gewählt wegen Zeitablauf wurden die Aufsichtsräte Richard Dem-
mel aus Alberzell, Rudolf Fuß aus Singenbach und Xaver Schaipp aus
Junkenhofen.
Vorstand und Aufsichtsrat wurden für das Jahr 2010 entlastet und der
Jahresabschluss, sowie die Zahlung von 6 % Dividende (einmaliger Bo-
nus für die erfolgreiche Fusion) genehmigt.

Ganz besonders freute sich die Führungsspitze der Bank, zwei langjäh-
rige Mitglieder für deren Treue ehren zu dürfen: Dank an Matthias
Leinfelder für 50 Jahre und an Anton Steger für 60 Jahre Mit-
gliedschaft!

Aufsichtsratsvorsitzender Hannes Geiger, Vorstand Sebastian Aigner,
Matthias Leinfelder, Anton Steger, Vorstand Rudolf Lutz

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Rosenstraße 9 · 85304 Ilmmünster
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2011 bei der Gemeinde anzumelden,
damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstal-
tungen entsprechend so zu legen, daß es keine Überschneidungen gibt.

August 2011
01.08.2011 (Montag) Problemabfallsammlung am Wertstoffhof von 15:30 h - 18:30 h
03.08.2011 (Mittwoch) Kinderreiten beim RFV Alberzell
14.08.2011 (Sonntag) Weihe des neuen Feuerwehrautos der FF Strobenried
20.08.2011 (Samstag) Jahresausflug der FFW Schachach in die Hochgebirgswelt der Zillertaler Alpen

September 2011
03.-04.09.2011 (Samstag-Sonntag) FCG Damenausflug nach Mittenwald und Achensee
07.09.2011 (Mittwoch) Kinderreiten beim RFV Alberzell
10.-11.09.2011 (Samstag-Sonntag) Vereinsausflug des Schützenvereins „Frisch-Auf Singenbach“ zur Volkacher Mainschleife mit Schifffahrt
11.09.2011 (Sonntag) Fußwallfahrt nach Scheyern
17.09.2011 (Samstag) Ausflug der Ehrenamtlichen der Pfarrei Gerolsbach zum Kloster Rohr und nach Regensburg
18.09.2011 (Sonntag) Herbst-Winter-Basar der Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach

Oktober 2011
03.10.2011 (Montag) Pferderallye beim RFV Alberzell
08.10.2011 (Samstag) Firmung
15.10.2011 (Samstag) 10. Weinfest des Schützenvereins „Frisch-Auf Singenbach“ (alt. 22.10.2011)
21.10.2011 (Freitag) Sketch-Abend des FC Gerolsbach im Vereinsheim
28.10.2011 (Freitag) Wattturnier im Gasthaus Buchberger-Kettner in Gerolsbach
29.10.2011 (Samstag) 11.Sänger- und Musikantentreffen in Schweitenkirchen

November 2011
05.11.2011 (Samstag) Hoagart’n in Junkenhofen
05.11.2011 (Samstag) Tischtennis-Turnier des Schützenvereins „Frisch-Auf Singenbach“, evtl. mit Public Viewing
13.11.2011 (Sonntag) Volkstrauertag und Kriegerjahrtag des Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach e.V.
26.11.2011 (Samstag) Weihnachtsmarkt Gerolsbach
27.11.2011 (Sonntag) Senioren-Nachmittag in Klenau

Dezember 2011
03.12.2011 (Samstag) Seniorenweihnachtsfeier der Pfarrei Gerolsbach
03.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach
03.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung Stammtisch „Nasse Brüder“ Gerolsbach im Gasthaus Breitner

10.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach im Gasthaus Breitner
10.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier des Schützenvereins „Frisch-Auf Singenbach“ mit Bel Canto
16.12.2011 (Freitag) Weihnachtsfeier MGV „RauheGurgl“ im Gasthaus Breitner
17.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner
17.12.2011 (Samstag) Weihnachtsfeier RFV Alberzell
18.12.2011 (Sonntag) Weihnachtliches Singen und Musizieren um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Andreas, Gerolsbach
26.12.2011 (Montag) Skikurs u. Tagesfahrt des FC Gerolsbach nach Mittenwald
27.12.2011 (Dienstag) Skikurs u. Tagesfahrt des FC Gerolsbach nach Reit im Winkel
29.12.2011 (Donnerstag) Skikurs u. Tagesfahrt des FC Gerolsbach nach Reit im Winkel
30.12.2011 (Freitag) Skikurs u. Abschlußrennen des FC Gerolsbach nach Mittenwald

Voranzeige für 2012
09.06.2012 (Samstag) 150-Jahrfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach

www.wintermayr-elektrotechnik.de
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FC Gerolsbach
Spielplan August 2011
Seien Sie dabei, unterstützen Sie unsere Aktiven
– vom jüngsten Nachwuchsspieler über die Mäd-
chen, Damen und Senioren bis hin zu den Alten
Herren! Zuschauer/Fans sind stets herzlich will-
kommen!

SO 07.08.2011
10.30 SpVgg Röhrmoos – FCG-Damen (Test)
15:00 FCG1 – Untermaxfeld

MI 10.08.2011
19.00 FCG-Damen – SSV Anhausen (Test)

DO 11.08.2011 
18.30 FCG1 – SC Mühlried

SA 13.08.2011
17.00 FCG-Damen – FC Ampertal-Unterbruck (Test)

SO 14.08.2011
13.00 Kissinger SC – FCG2

SO 21.08.2011
13.00 FCG2 – TSV Sielenbach
15.00 Kissinger SC – FCG1

SO 28.08.2011
15.00 SV Ried – FCG2
15.00 TSV Pöttmes – FCG1

Markus & die Fankurve produzieren FC Gerolsbach-Hymne „FCG
– Niemals allein“
„Der FC Gerolsbach spielt schon wieder, der FC Gerolsbach ist unser
Sieger“ – so schwört die eingängige und flott-rockige Fußballhymne auf
unseren Verein ein. Kurz vor Veröffentlichung steht die CD mit dem Ti-
tel „FCG – Niemals allein“, die von Markus & die Fankurve vor eini-
gen Wochen eingespielt wurde. Ein Video zum Lied soll nun folgen und
auf der CD und im Internet zu sehen sein.
Treibende Kräfte hinter diesem professionell aufgezogenen Projekt sind
Markus Göttler, Helmut und Claudia Wicker sowie Erwin Fliegel jun.
Im letzten Winter stellten die beiden FCG-Mitglieder und Musiker Mar-
kus und Helmut fest, dass der Verein zwar schon zahlreiche Fanartikel
hat, nicht aber so etwas Einmaliges und Unverwechselbares wie eine
Vereinshymne. Die Idee ließ sie nicht mehr los, sie nahm dann im Früh-
jahr immer mehr Form an. Zuerst wurde die Melodie komponiert – ein
Gemeinschaftswerk von Markus und Erwin Fliegel. Dann kam der Text
dazu: einer, der die Herzen der Spieler und Fans höher schlagen lassen
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Aus Vereinen und Verbänden Bau- und Möbelschreinerei

PAUL KREUZER
● Holz- und Kunststofffenster, Wintergärten

● Innen- und Außentüren

● Einbauschränke, Esszimmer, Küche, Bad

● Möbel aller Art

● Treppen und Geländer

Jetzendorfer Str. 24a · 85298 Fernhag
Tel .  (0  84 41)  7  64 06 ·  Fax 8 38 77

wird und die Verbundenheit zu Verein und Fußball emotional trifft. Ge-
sanglich umgesetzt haben das Stück die Komponisten selbst sowie Ju-
lian, Helmut und Claudia Wicker. Das Ergebnis, in das alle zusammen
viele, viele Stunden investiert haben, beeindruckt: der Vergleich mit ein-
schlägigen Hymnen, die in den Bundesligastadien landauf landab ge-
spielt werden, darf nicht gescheut werden.
Zurzeit wird an dem Video gearbeitet. Die Aufnahmen sind bereits im
„Kasten“. Den zahlreich beteiligten Jugendspielern des Vereins war es
eine Gaudi dabei sein zu können. Jetzt fehlt nur noch der Zusammen-
schnitt, dann steht der Premiere des Lieds beim ersten Heimspiel der an-
stehenden Saison nichts mehr im Wege. Die CD kann anschließend von
den Fans käuflich erworben werden. Damit ist sichergestellt, dass alle
einstimmen können – auch in die letzte Zeile des Liedes, die lautet: „Der
FC Gerolsbach wird immer unser sein – der FC Gerolsbach ist unser
Verein“. HK

Superstimmung bei F- und E-Jugendturniere FC Gerolsbach
FC Gerolsbach auch im heimischen Turnier mit starker Leistung! Ein
wahres Fußballfest erlebten Spieler und Zuschauer im Juli bei den mit
32 Teams gut besuchten Kleinfeldturnieren des FC Gerolsbach. Bei tol-
lem Wetter, Superstimmung und attraktiven Spielen wurde niemandem
langweilig.
Das Turnier begann am Vormittag mit den beiden F-Jugend-Turnieren.
Trotz Startschwierigkeiten (die Mannschaften des FCG verloren jeweils
das erste Gruppenspiel) zeigten die heimischen Kicker, warum sie in der
abgelaufenen Saison Meister wurden. Im F2-Turnier setzen sich die Ge-
rolsbacher souverän gegen das Team aus Scheyern durch (Christian Sturm
machte dabei seinem Namen alle Ehre), im F1-Turnier konnte die ein-
heimischen Kicker in einem spannenden Finale die Spielvereinigung
Ilmmünster schlagen. Stolz nahmen beide Teams den Siegerpokal im
Empfang. Zusätzlich wurde durch die Betreuer jeweils noch der Spieler
des Turniers gewählt. Sieger im F2 Turnier wurde der Kapitän des Te-
ams aus Röhrmoos, auf Platz drei wurde mit einer Urkunde unser Spie-
ler Lukas Salvamoser ausgezeichnet. Bei der F1 setzte sich der Torwart
aus Ilmmünster (Michael Müller) vor der Gerolsbacher Nummer 5, Lou-
is Bartl durch.
Bei zunehmender Hitze starteten dann am Nachmittag die drei E-Jugend-
Turniere. Auch hier begeisterten die Spielerinnen und Spieler die Zu-
schauer. In einem äußerst spannenden Finale siegte das heimische E3-
Team mit 1:0 gegen den TSV Weilach. Im E2-Finale stand sich das Te-
am des MTV Pfaffenhofen und der FC Mertingen gegenüber. Die wei-
te Anreise vom mehr als einer Stunde lohnte sich für das Team aus Mer-
tingen. Sie blieben im gesamten Turnier ohne Gegentor und setzten sich
im Finale mit 2:0 durch. Eine tadellose Leistung.
Im letzten Finale des Tages kam es dann zum Duell des Gastgebers ge-
gen den Vorjahressieger vom TSV Rohrbach. Auch hier blieb es bis zum
Ende spannend und am Ende setzten sich die Rohrbacher mit 1:0 durch
und nahmen den Pokal erneut mit nach Hause. Bei der Wahl zum Spie-
ler des Turniers waren zwei einheimische Fußballer erfolgreich. Bester
Spieler des E3-Turniers war Yuri Ziegeltrum vom FCG, drittplazierter
wurde unser Keeper der E3 Lukas Schmidmeier. Lennart Fuhrmann eben-
falls FC Gerolsbach wurde von den Betreuern zum besten Spieler des
E2-Turniers gewählt. Bei der E1 holte sich Konstantin Pfoser die Extra-
auszeichnung, knapp vor der umsichtigen und kampfstarken Kapitänin
Elena Buchberger. Die besten Spieler erhielten neben einer Urkunde
auch einen Fußball.

Sie freuen sich auf die von ihnen produzierte CD: unten: Julian Wi-
cker, oben: Claudia Wicker, Markus Göttler, Helmut Wicker.
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Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach e.V.
Übungsplan

Mittwoch, 31.08.2011 um 19.30 Uhr
1. bis  4. Gruppe  
+  Jugendgruppe

+ Atemschutzübung
•  Einsatzübung

Somit wurden die fünf Gerolsbacher Teams dreimal Turniersieger, ein-
mal Zweiter und einmal Dritter. Außerdem stellten sie zweimal den be-
sten Spieler des Turniers und waren auch bei den anderen Entscheidun-
gen in dieser Kategorie weit vorne dabei. Damit ist die erfolgreiche Klein-
feldsaison 2010/2011 abgeschlossen. Bleibt festzuhalten, dass die Ge-
rolsbacher E- und F-Jugend-Teams nun schon seit Jahren auf sehr ho-
hem Niveau spielen (seit 2007 10 Meistertitel und viermal Vizemeister),
was für die Zukunft hoffen lässt. Detlef Fuhrmann
Turnier-Endstand:
F2-Turnier: 1. FC Gerolsbach, 2. ST Scheyern, 3. MTV Pfaffenho-
fen, 4. Spvgg Röhrmoos, 5.  TSV Hollenbach, 6. SV Weichs, 7. TSV
Jetzendorf
F1-Turnier: 1. FC Gerolsbach, 2. SV Ilmmünster, 3. TSV Rohrbach,
4. MTV Pfaffenhofen, 5. TSV Reichertshausen, 6. SC Oberbernbach, 7.
ST Scheyern
E3-Turnier: 1. FC Gerolsbach, 2. TSV Weilach, 3. MTV Pfaffenho-
fen, 4. FC Mertingen
E2-Turnier: 1. FC Mertingen, 2. MTV Pfaffenhofen, 3. FC Gerols-
bach, 4. TSV Reichertshausen, 5. FC Pipinsried, 6. Spvgg Röhrmoos,
7. TSV Dasing,
8. TSV Rohrbach
E1-Turnier: 1. TSV Rohrbach, 2. FC Gerolsbach, 3. SC Oberbern-
bach, 4. SV Ilmmünster, 5. SV Weichs, 6. DJK Brunnen

F1 gewinnt Turnier in Ilmmünster
Mit einer phasenweise sehr starken Leistung und mit Unterstützung der
F2 Spieler Christian Sturm und Lukas Salvamoser konnte das Turnier
in Ilmmünster am 3.7.2011 gewonnen werden. Nach der Vorrunde, die
im „Jeder gegen Jeden“ Modus gespielt wurde, standen 4 Siege und 2
Unentschieden, bei einem Torverhältnis von 16:1 zu Buche. Das ab-
schließende Finale wurde überzeugend gespielt und verdient gegen den
MTV Pfaffenhofen 1:0 gewonnen. Alles in allem eine sehr gelungene
Generalprobe für unser Heimturnier. Markus Kick

Gollingkreuter Weg 13, 86529 Schrobenhausen, FAX: 08252 / 897730

Alles aus einer Hand:
Containerdienst
Grubenentleerung
Straßenreinigung
Sonderabfallentsorgung
Holz-, Auto- und Schrottverwertung
Papier-, Folien- und Kunststoffverwertung
Rohr- und Kanalreinigung, Kanalinspektion

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001: 2000 Entsorgungsfachbetrieb

Maßgeschneiderte Lösungen zu fairen Preisen
bietet Ihnen

FC – Jugend spielt international.
(buj) Um ihren Teams mal Gelegenheit zu geben, internationale Fuß-
ballluft zu schnuppern, meldeten die FC – Betreuer Sepp Näßl und Ro-
bert Wagner ( D – Jgd. ), sowie Andreas Öttl und Helmut Wicker ( C –
Jgd. ) bereits im  vergangenen Herbst ihre Mannschaften für ein Turnier
in Innsbruck an.
So machte man sich am 10.6. Richtungauf den Weg, um überGarmisch,
Seefeld und den Zirlerberg gegen abend das Ziel, das Hotel „Olympia“
auf der Axamer Lizum zu erreichen. Hier fanden bekanntlich die alpi-
nen Wettbewerbe der Winterspiele 1964 und 1976 statt.
Die nächsten beiden Tage waren dann dem Fußball gewidmet. So ging
es jeweils am frühen vormittag hinunter nach Innsbruck, wo auf dem Ge-
lände des SK Innsbruck – West bzw. der Uni  Innsbruck die Spiele aus-
getragen wurden. Um es kurz zu machen: Der sportliche Erfolg beider
Mannschaften hielt sich in Grenzen. Getreu dem olympischen Motto, daß
die Teilnahme wichtiger ist als der Sieg, reichte es für beide Teams ge-
gen starke Konkurrenz nur zu Achtungserfolgen:   Ein  1:1 der C-Jgd.
gegen SC Fulenbach(CH); bzw. ASV 13 Wien (D-Jgd.) reichte jeweils
nur zum letzten Platz.(Infos unter www.tournamentinnsbruck.at)
Das tat der guten Laune jedoch keinen Abbruch, machte man doch abends
in der Hoteldisco eine gute Figur. Bei gutem Essen und lockerer Atmo-
sphäre wurde das sportliche Abschneiden rasch vergessen, so daß sich
am Pfingstmontag zwei zwar müde, aber bestens aufgelegte Mannschaften
auf den Heimweg machten. 
Fazit: Ein gelungener Ausflug, bei dem auf alle Fälle der Teamgeist ge-
stärkt wurde.
Unser Dank gilt der Firma Schenk-Reisen; besonders unserem Chauf-
feur Werner Steurer, der sich auch von unzähligen österreichischen Krei-
seln nicht aus der Ruhe bringen ließ und uns frohgelaunt und vor allem
gesund wieder nach Hause brachte.

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-499 125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de



Tennisclub Gerolsbach e.V.
Juniorinnen-Mannschaft wird Meister
Die Punktspielsaison ist beim Tennisverein Ge-
rolsbach heuer beendet, die letzten Punkte
wurden vergeben. Andrea Franz, die 1. Vor-
sitzende, zeigt sich begeistert über die guten bis
sehr guten Platzierungen. Nach einigen Jahren
konnte auch endlich wieder einmal eine Mann-
schaft des TC Gerolsbach – die Juniorinnen I-
Mannschaft – die Meisterschaft erringen.

Damen 30

Diese Saison können die Damen 30 in ihrer Mannschaftsgeschichte als
die Saison mit den sehr knappen Entscheidungen bezeichnen. Auch bei
den letzten beiden Spielen gegen den TSV Allershausen II und den SV
Petershausen war Spannung pur angesagt.
Die Entscheidungen fielen immer erst in den Doppelpaarungen.

Gegen den TSV Allershausen gewann Sonja Wenger souverän ihr Ein-
zel und auch Berta Hofmann fuhr ihren Punkt im Tie-Break ein. Fanny
Riedlberger und Inge Koller mussten ihre Punkte leider den Gegnerin-
nen vom TSV Allershausen überlassen. Nun kam alles auf die Doppel
an und hier passte es auch endlich mal wieder für Sonja Wenger und In-
grid Hirschberger; sie konnten ihr Doppel gewinnen, nachdem sie die
beiden Spiele zuvor immer äußerst knapp im Tie-Break abgeben mus-
sten. Gegen den TSV Allershausen wollten es aber Hanni Etzelsdorfer
und Berta Hofmann spannender machen und ließen die Entscheidung
bis in den Tie-Break des dritten Satzes offen, den sie dann aber glück-
lich für sich entscheiden konnten. 

Gegen den SV Petershausen spielte die Damen-Mannschaft 3:3. Ihre
Einzel gewannen Sonja Wenger und Ingrid Hirschberger. Barbara Ste-
ger spielte gegen eine ebenbürtige Partnerin mit ähnlicher Spielweise
und konnte letztendlich knapp nicht punkten. Im Doppel setzten sich
dieses Mal Sonja Wenger und Ingrid Hirschberger souverän durch und
siegten 6:0 und 6:2. Leider kam im zweiten Doppel das große Flattern
auf und Inge Koller und Barbara Steger verloren im Tie-Break des drit-
ten Satzes 10:7. 

Aber alles in allem: eine super Saison für die Damen 30-Mannschaft mit
ihrem dritten Tabellenplatz. Und wenn man alle Spiele nochmals Revue
passieren lässt: Der eine oder andere Punkt wäre noch drin gewesen –
aber das macht auch Lust auf die neue Saison.

Damen

Die Damen-Mannschaft beendete die Saison auf dem letzten Platz. Aber
die Umstrukturierung der Mannschaft sollte nächstes Jahr abgeschlos-
sen sein und dann werden sich auch die Erfolge wieder einstellen. Jede
Spielerin konnte den einen oder anderen Erfolg für sich verbuchen und
das wird die Damen hoffentlich auch für die nächste Saison motivieren.
Gegen den TC Königsmoos konnte Anja Lachner sowohl ihr Einzel als
auch mit ihrer Partnerin Dagmar Nitsch das Doppel gewinnen. Leider
verlor das zweite Doppel mit Julia Lachner und Melanie Nitsch ihr Dop-
pel im Tie-Break des dritten Satzes, hier wäre ein Remis durchaus drin
gewesen.

In der Begegnung gegen den Tabellenersten SV Dolling konnte leider
kein einziger Punkt verbucht werden. Aber die Damen-Mannschaft wird
in den nächsten Jahren kontinuierlich aus den Reihen der Jugendarbeit
verstärkt. Hier ist in der kommenden Saison deutlich mehr zu erwarten.

Juniorinnen I-Mannschaft

Der TC Gerolsbach freut sich enorm über die Meisterschaft der Junio-
rinnen I-Mannschaft und gratuliert an dieser Stelle herzlich Anja Lach-
ner, Michaela Kuhn, Michaela Felbermeier, Veronika Hutter, Anna-Le-
na Bauer und Sophia Mößlein. 

In den beiden letzten Begegnungen gegen den FC Hettenshausen und
den TV Altomünster II gewannen die Juniorinnen jeweils souverän al-
le Einzel und auch die Doppel. Ein ausführlicher Bericht über die Ju-
niorinnen-I Mannschaft folgt in der September-Ausgabe – dann auch mit
Bild der jungen Meisterinnen.
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Gemeinschaft im Verein

 

Juniorinnen II-Mannschaft

Die Mannschaft belegt zum Saisonende einen hervorragenden vierten
Platz. Die Mannschaft zeigte sehr erfreuliche Einzelleistungen gegen
den SV Weichering. Lisa Lachner, Sophia Mößlein und Natascha Kohl
gewannen ihre Einzel und auch die beiden Doppel mit Lisa Lach-
ner/Natascha Kohl und Sophia Mößlein/Juana Knöferl Bei der Regen-
schlacht in Brunnen konnten Anna-Lena Bauer und Lisa Lachner ihre
Einzel gewinnen und auch das Doppel Bauer/Lachner konnte punkten.

Bambini-Mannschaft

Auch die Bambini-Mannschaft hat zum Saisonende den hervorragenden
vierten Platz belegt. Alle Mädchen (Sophia Wenger, Luisa Mößlein, Ste-
fanie Zandl, Katharina Ostler, Chiara Knöferl, Theresa Grünwald) ha-
ben eine tolle Saison gespielt. Nur Sophia Wenger hatte schon Mann-
schaftserfahrung, alle anderen haben zum Teil – man beachte – erst im
Herbst 2010 mit dem Tennisspielen begonnen. Wir freuen uns auf die
weitere Entwicklung dieser Mannschaft, die im nächsten Jahr geschlos-
sen zu den Mädchen wechseln wird. 

Viel los in den letzten Wochen auf den Plätzen des TC Gerolsbach:
v.l.n.r.: Sophia Wenger, Luisa Mößlein und Franziska Ostler

• Krankengymnastik • Kinesiotaping neu neu
• Manuelle Lymphdrainage • Wärmetherapie
• Bobath Therapie • Schlingentherapie/Extension
• Massage Therapie • Eistherapie
• Elektrotherapie/Ultraschall • Rückenschule/Nordic Walking

Termine nach Vereinbarung

Marienstraße 8 ·  85298 Scheyern ·  Telefon 08441. 879 94 - 30

Spendentag
Sie entspannen und helfen gleichzeitig, 

so lautet das Motto am 12. August 2011.

Massage 10 €

Der gesamte

Erlös an die-

sem Tag 

wird

gespendet.
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Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!

Deutschland spielt Tennis beim TC Gerolsbach am 24.07.2011
Der TC Gerolsbach nahm am Sonntag, den 24. Juli am Aktionstag
„Deutschland spielt Tennis“ teil. Eingeladen waren alle Tennisinteres-
sierten aus Gerolsbach und den Ortsteilen. Für den Nachwuchs wurde
eine Kinderolympiade veranstaltet, an der 16 Kinder voller Begeiste-
rung teilnahmen. Höhepunkt des Tages war ein Patentennis-Turnier mit
insgesamt 30 Teilnehmern, bei dem jeweils ein Tenniserfahrener und
ein Neuling ein Doppel bildeten. Inge Koller und Josef Mößlein konn-
ten sich im Finale gegen Sabine Bayer und Thomas Koller behaupten.
Sophia Mößlein und Martin Mießl belegten Platz 3, Adrian Franz und
Lisa Lachner den vierten Platz.

Im Anschluss an die Siegerehrung des Turniers erfolgten die Siegereh-
rungen der Bambini- und Jugendvereinsmeisterschaften. (Bericht folgt
in der nächsten Ausgabe). In insgesamt 120 Einzelpartien wurden die
Meister in vier Altersklassen ermittelt, an denen auch Jugendliche der
Tennisvereine Alberzell und Junkenhofen teilnahmen.

Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Tombola. Der Hauptgewinn
der Tombola – eine kostenlose Mitgliedschaft für das Jahr 2011 – wur-
de von dem kleinen Lorenz Hierhager für sich und seine Familie gezo-
gen.

„Wir sind mit dem Besuch, dem Ablauf und der Resonanz des heutigen
Tages außerordentlich zufrieden“, sagte Andrea Franz, Vorsitzende des
TC Gerolsbach. „Uns ist die Jugendarbeit besonders wichtig, deshalb
unterstützen wir die Vereine aus den Ortsteilen durch den Spielbetrieb
und das Training bei uns. Auch die Gemeinde unterstützt uns dabei, wir
dürfen im Winter für das Training der Jugendlichen die Turnhalle un-
entgeltlich benutzen.“

Durch die Aktion „Deutschland spielt Tennis“ konnten 10 neue Mit-
glieder gewonnen werden, die der TC Gerolsbach herzlich willkommen
heißt.

Der TCG bedankt sich bei allen fleißigen Helfern sowie für die Kuchen-
und Salatspenden. Ein weiterer Dank gilt den großzügigen Sponsoren:
Schuhhaus Schmid, Getränkemarkt Hausler, Generali Versicherung
Hofmann sowie Sport Bauer Pfaffenhofen.

Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach
Wieder freie Plätze ab dem Schuljahr 2011/2012

Liebe Mamas und liebe Papas,
ab Mitte September gibt es wieder freie Plätze in den Mutter-Kind-Grup-
pen am Mittwoch und Donnerstag Vormittag.
In den Gruppen wird mit den Kindern gesungen, gespielt, gebastelt, etc.
Natürlich kommt dabei auch der Austausch unter den Eltern nicht zu
kurz.
Anmeldung und weitere Informationen unter Tel.: 08445/928205 Ricar-
da Lippke

Herbst-Winter-Basar
der Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach

Am Sonntag, den 18. September 2011 findet von 13 Uhr bis 14 Uhr
30 im Gasthaus Breitner in Gerolsbach der Herbst-Winter-Basar der Mut-
ter-Kind-Gruppen statt.
Das Gasthaus Breitner befindet sich in Gerolsbach in der Propsteistra-
ße. 

Für Schwangere wird der Verkauf bereits um 12 Uhr 30 geöffnet.

Verkauft wird alles „rund ums Kind“: Kinderbekleidung bis Größe 176
(ohne Flecken, Löcher und Geruchsentwicklung), Spielsachen, Kinder-
wägen, Autositze, etc. Gerne nehmen wir auch Umstandskleidung an.
Bitte nur einwandfreie Ware abgeben – nicht verkaufsfähige Arti-
kel wird nicht zum Verkauf angeboten!

Es findet ein Kuchenverkauf statt. 

Kennnummern und weitere Informationen erhalten Sie bei Frau
Esther Lachner Telefon 08445/928677

Warenannahme ist Samstag, der 17. September 2011 von 10 bis 11
Uhr.
– Es wird nur einwandfreie Ware in Klappboxen, Wäschekörben oder

stabilen Kartons mit Nummernbeschriftung angenommen.
Keine Annahme von Plastiktüten !

– max. 30 Teile pro Nummer und 3 Nummern pro Person

Abholung des Verkaufserlöses sowie der nicht verkauften Ware ist Sonn-
tag, der 18. September von 17 bis 18 Uhr.

Vom Basarerlös behält die Mutter-Kind-Gruppe 10 % ein. Die Bear-
beitungsgebühr beträgt pro Nummer 2,50 €. Der Erlös kommt den Mut-
ter-Kind-Gruppen Gerolsbach zugute. 
Wir übernehmen keine Haftung für evtl. Beschädigung oder Verlust der
angelieferten Waren.
Nicht wieder abgeholte Ware wird als Spende betrachtet und einem wohl-
tätigen Zweck zugeführt. 

Freiwillige Feuerwehr Schachach e.V.
Ausflug zum Schlegeis Stausee
Unsere diesjährige Fahrt findet am Samstag, den 20. August statt. Sie
führt uns in die Hochgebirgswelt der Zillertaler Alpen. Die Zirbelwäl-
der, der Schlegeis Stausee und das Eis der Gletscher vermitteln viele blei-
bende Eindrücke. Die Gegend um den Stausee bietet Möglichkeiten zum
Wandern und Spazieren gehen, aber auch zur Pause im Bergrestaurant
Schlegeis. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, das Erlebnisbad in Mayr-
hofen zu besuchen, falls das Wetter sich nicht von der sonnigen Seite
zeigen sollte.
Weitere Infos und Anmeldungen ab sofort möglich bei Johann Pletzer
unter 08445/309 oder 0171/6108792.

Helfen auch Sie!
Schützen Sie
die Umwelt!



RFV Alberzell e.V.
Neue Vereinsmeisterin beim RFV Alberzell e.V.
Die 19. Vereinsmeisterschaft des Reit- und Fahrver-
ein Alberzell hat die 15-jährige Pia Schneider auf
Ruggy für sich entschieden.

Gewandt und fast fehlerfrei ritt sie ihr Pferd durch
den Geschicklichkeitsparcours. Mit 58 Punkten sieg-
te sie vor Marion Hicker auf Max (53 Punkte) und
Susanne Salvamoser auf Santana (52 Punkte).

Freiwillige Feuerwehr 
Alberzell e.V.
Grillfeier der Aktiven
Am Samstag den 09.07.11 feierten in Alber-
zell die aktiven Feuerwehrler, natürlich mit Be-
gleitung, ihr diesjähriges Grillfest. Nachdem
sich das Wetter nicht von der stabilsten Seite
zeigte, machten es sich die ca. 65 Gäste im Feu-
erwehrhaus bequem. Eine absolute Neuerung
in diesem Jahr war, dass es Steckerlfisch gab, der von Dieter Roskosch
zur vollsten Zufriedenheit gegrillt wurde. Später gab es noch Kaffee und
Kuchen, dafür ein Dank an die fleißigen Bäckerinnen.
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Das nächste Fest der Freiwilligen Feuerwehr Alberzell steht praktisch
auch schon vor der Tür. Früher als sonst, schon am 10.September, fin-
det das diesjährige Weinfest in der Tenne statt. Hier servieren wir wie-
der ausgesuchte Weine und deftige Brotzeiten. Aber auch für Musik und
Unterhaltung ist wieder gesorgt.

(von links) Marion Hicker, Pia Schneider, Susanne Salvamoser

Am Start waren 13 Reiterinnen, die weniger wegen der Aufgaben im
Geschicklichkeitsparcours ins Schwitzen kamen, als vielmehr durch die

sommerlich schwüle Temperatur. Die acht Stationen, die sie zu bewäl-
tigen hatten, erwiesen sich für die Teilnehmerinnen und ihre Pferde als
unterschiedlich schwer. Keiner der Reiterinnen gelang es z.B. vom Pferd
aus alle 3 Bälle in einen mit Wasser gefüllten Trog zu werfen. Als ziel-
sicher zeigte sich hier Pia Schneider, die als Einzige zwei Treffer ver-
zeichnen konnte.
Nachdem sie 2009 schon einmal den 1. Platz bei den Kindern belegt hat-
te, sicherte sie sich diesmal den Vereinsmeistertitel bei den Erwachse-
nen. Den Pokal, den wie jedes Jahr Franziska Lugert und Anton Hör-
mann stifteten, überreichten die Richterin Gabi Sturm und der 2. Vor-
sitzende Anton Salvamoser. 
Den anschließend gerittenen Caprilli-Test gewann Marion Hicker auf
Max (Wertnote 6,9), vor Pia Schneider und Bettina Rieblinger.
Der Caprilli-Test ist eine Kombination von dressurmäßigen Lektionen
mit Trabstangen und kleinen Hindernissen, bei der im Vordergrund die
harmonische Vorstellung von Pferd und Reiter steht.

Im Anschluss an die Vereinsmeisterschaft fand das jährliche Grillfest
statt. Viele Mitglieder und Freunde des Vereins ließen sich die Steaks
und das Gemüse vom Grill schmecken. Dazu gab es ein Salatbüffet, das
nicht nur sehenswert sondern vor allem auch „essenswert“ war und dem
Kuchenbüffet vom Nachmittag in keiner Weise nachstand.

Die nächste große Veranstaltung beim RFV Alberzell ist die am Mon-
tag, den 3. Oktober stattfindende Pferderallye. 

          Fernseh  - Technik  Euringer 
       Reparatur und Verkauf 

     Flach-TV,Hifi,Video,Telefonanlagen 

          Satellitenumbau auf Digitalempfang 

          Umbau von Kabel- auf Satellitenempfang  

             Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

 

 

Dorfgemeinschaft Klenau/Junkenhofen
Klenau/Junkenhofen (sh) Sein traditionelles Dorffest feierte die Dorfge-
meinschaft Klenau und Junkenhofen am vergangenen Wochenende. Das
einhergehende Fußballturnier gewannen die Gastgeber selbst und im Stock-
schießwettbewerb der Vereine belegte das Kombiteam der Tennisabtei-
lung und der Damen Stockschützenabteilung den ersten Platz. Mit einem
von Pfarrer Kazimierz Piotrowski im Dorfheim zelebrierten Festgottes-
dienst und einer Löschvorführung der Freiwilligen Feuerwehr wurde die
Zweitagesveranstaltung umrahmt.
Mit dem Fußballturnier startete das zweitägige Dorffest der Klenau-Jun-
kenhofener Dorfgemeinschaft, das alljährlich einen Höhenpunkt im Dorf-
geschehen darstellt. Hierbei trafen sich die Mannschaften aus den Ge-
rolsbacher Ortsteilen Alberzell, Gerolsbach, Singenbach und Klenau-
Junkenhofen, ergänzt durch die Euernbacher Mannschaft, die zum er-
sten mal in diesem Reigen angetreten war. Bereits in der ersten Partie
gab es einen fußballerischen Leckerbissen, als die Gastgeber sich mit ei-
nem 1:1 vom Favoriten Alberzell trennten. Gerolsbach gelang im An-
schluss ein klarer 2:0 Sieg gegen Euernbach, während sich die Alber-
zeller in ihrem zweiten Match gegen Singenbach nur über ein weiteres
1:1 Unentschieden freuen konnten. Klenau-Junkenhofen zeigte im An-
schluss mit einem deutlichen 3:1 Erfolg gegen Gerolsbach erstmals ih-
ren Anspruch auf den Turniersieg. Die Mannschaften aus Euernbach und
Singenbach spielten im Anschluss für die Heimischen, denn sie trennten
sich 1:1 unentschieden. Danach kickte Gerolsbach Alberzell mit 2:0 völ-
lig aus dem Favoritenkreis, während Junkenhofen mit dem gleichen Er-
gebnis Euernbach nieder hielt. In den finalen Partien patzte der Turnier-
sieganwärter Gerolsbach und trennte sich 1:1 gegen Singenbach. Alber-
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zell unterlag Euernbach danach mit 1:2 und besiegelte damit seinen letz-
ten Platz. Im letzten Spiel durfte Junkenhofen nicht höher als mit zwei
Toren Unterschied gegen Singenbach verlieren, um den Turniersieg da-
vonzutragen. Doch die Partie startete mit einem schnellen Elfmeter für
Singenbach. Schiedsrichter Johann Krammer, der zusammen mit Josef
Sieber alle zehn Partien vorbildlich und souverän leitete, hatte ohne Zö-
gern auf den Punkt gedeutet und die Heimischen in arge Bedrängnis ge-
bracht. Nach einem spannenden Spiel und weiteren Toren holten die Gast-
geber auf und man schien sich auf beiden Seiten schon mit dem 2:2 ab-
geben zu wollen, als Singenbach noch der nicht unverdiente Siegtreffer
gelang. Das Ergebnis reichte den Klenau-Junkenhofenern zum Turnier-
sieg, denn man hatte 4 Tore mehr geschossen als der Zweitplatzierte Ge-
rolsbach. Auf den weiteren Rängen folgten Singenbach, Euernbach und
Alberzell.
Bei der Siegerehrung lobte der Vorsteher der Dorfgemeinschaft Alois
Krammer den guten Fußball der geboten wurde, wusste auch die per-
fekten Schiedsrichterleistungen zu honorieren und freute sich, dass die
Spielweise einmal mehr äußerst fair war.
Der folgende Tag des Klenau-Junkenhofener Dorffestes startete mit dem
sonntäglichen Morgengottesdienst im Pfarrsaal des Dorfheimes in Jun-
kenhofen. Pfarrer Kazimierz Piotrowski wurde dabei vom Kinderchor
der Dorfgemeinschaft musikalisch unterstützt. Nach diesem feierlichen
Kirchgang konnten die Besucher eine Vorführung der heimischen Feu-
erwehr besuchen, in der Kommandant Johann Ziegler unterstützt von Ha-
rald Breitner und Vorstand Peter Wörle das Löschen mit dem Feuerlö-
scher vorführte. Dabei kamen diverse Löschmittel zum Einsatz, mit de-
nen er zeigte, wie unter anderem brennende Fettpfannen oder explodierte
Spraydosen fachgerecht gelöscht werden. Nach Mittag gab es dann das
traditionelle Stockturnier zwischen den Klenau-Junkenhofener Grup-
pierungen und Vereinen. Am Ende des Wettkampfes, bei dem jedes Te-
am gegen jedes andere Team antreten musste, lagen die Stockschützen-
damen Rosi Stichlmayr, Leni Ziegler und Margit Steurer, die zusammen
mit Johann Ziegler vom Tennisverein die beiden Gruppierungen in ei-
ner Mannschaft vertraten, an erster Stelle. Sie hatten vier der fünf Par-
tien gewonnen, eine Unentschieden gespielt (9 Spielpunkte) und dabei
60 Stockpunkte eingefahren. An zweiter Stelle lag die Mannschaft aus
Feuerwehr und Schützen, die mit 65 Stockpunkten zwar mehr Stock-
platzierungen hatten, insgesamt aber nur drei Siege und ein Unentschie-
den für sich verbuchen konnten. Erstaunlich dabei, dass eine Kehre ge-
gen die Sieger mit einem hauchdünnen Distanzunterschied von einem
Millimeter verloren wurde, so dass dieser winzige Abstand letztlich den
Sieger ausmachte. Auf den weiteren Plätzen folgten die Lahnbauern Hüt-
te (3 Spiele gewonnen, 39 Stockpunkte), die Stockschützen Herren (ein
Spiel gewonnen und eines unentschieden/39), der Theaterverein (ein Spiel
gewonnen und eines unentschieden/32) und der Burschenverein (ein Spiel
gewonnen/22). Am Ende überreichte Dorfgemeinschaftsvorsteher Alo-
is Krammer den Wanderpokal an die Siegertruppe. Er freute sich, „dass
die Spiele recht unterhaltsam waren. Sie spiegeln den wohl funktionie-
renden Gemeinschaftsgeist der beiden Orte Klenau und Junkenhofen wi-
der“. Er dankte den Mitorganisatoren und im speziellen allen Helfen,
„dass das diesjährige Dorffest wieder reibungslos funktioniert hat“.

Freiwillige Feuerwehr Singenbach
Erfolgreich bei der Leistungsprüfung Wasser und der Jugendleis-
tungsprüfung
Unter den strengen Augen der Schiedsrichter absolvierten die Aktiven
der Freiwillige Feuerwehr Singenbach die Leistungsprüfung „Wasser“.
Die eher selten angewandte Prüfungsversion, bei der in einem Gang die
Wasserversorgung per Saugschläuche aus dem Gerolsbach und sofort
danach der Löschaufbau zu leisten ist wurde in der vorgegebenen Zeit
von allen drei Gruppen nahezu fehlerfrei gemeistert. Auch bei den ver-
schiedenen Zusatzübungen wurde eine fehlerfreie Leistung attestiert.
Der Überreichung der Leistungsabzeichen durch die drei Schiedsrichter
Tobias Zull, Max Dennerlein und Helmut Repper stand deshalb nichts
mehr im Wege. Auch Bürgermeister Martin Seitz ließ es sich nicht neh-
men der Abnahme beizuwohnen und harrte den ganzen Nachmittag in
der brütenden Hitze aus.
Im direkten Anschluss an die Wasserprüfung musste die Feuerwehrju-
gend Ihren Mann stehen. Sieben Nachwuchsfeuerwehrler traten zu der
aus zehn Übungen und einer theoretischen Prüfung bestehenden Ju-
gendleistungsprüfung an. Diese Übungen bestehen in erster Linie aus
Grundtätigkeiten eines Feuerwehrdienstleistenden wie z.B. Schlauch aus-
rollen, Knoten und Stiche, Schläuche kuppeln und Umgang mit der Kü-
belspritze . 
Die Jugendleistungsprüfung wurde auch von allen Teilnehmern bestan-
den. Auch hier gratulierten die Schiedsrichter und Bürgermeister Seitz.
Der Kommandant Johann Hofmann jun. bedankte sich zum Schluss be-
sonders über die rege und disziplinierte Teilnahme bei den Singenbacher
Feuerwehrmännern –und frauen. Im Anschluss gab es noch eine ge-
meinsame Brotzeit im Dorfheim.

Folgende Abzeichen wurden erreicht:
Bronze: Lachner Jürgen, Daniel Tobias; Silber: Eichner Fabian, Seiler
Melanie, Kaiser Christina, Nerb Thomas, Huber Dominik, Lackner Flo-
rian, Scherf Michael, Polzmacher Tobias; Gold: Kaiser Tobias, Kaiser
Jürgen, Fuß Nicole; Gold-blau: Koller Thomas, Huber Richard, Gold-
grün: Paul Christoph; Gold-rot: Fuß Markus, Polzmacher Jürgen, Zaindl
Albert;
Jugendleistungsprüfung: Felber Markus, Lönner Daniel, Lönner Robert,
Wenger Georg, Wenger Michael, Scherf Markus und Kaiser Sebastian

Auf dem Bild sind von links nach rechts die Mannschaftsführer der
fünf Fußballmannschaften zu sehen: Matthias Gall (Klenau-Junken-
hofen), Alois Krammer (Stellvertretend für den verhinderten Gerols-
bacher Mannschaftsführer Andreas Schmid), Tobias Polzmacher (Sin-
genbach), Rupert Marquart (Euernbach), Dominik Wagner (Alberzell)
und Schiedsrichter und Mitorganisator Johann Krammer.

Alle Teilnehmer der Prüfungen mit den Schiedsrichtern Tobias Zull,
Max Dennerlein und Helmut Repper, dem 1. Bgm Martin Seitz, den
Kommandanten Johann Hofmann jun. und Andreas Lönner, sowie
Jugendwart Thomas Polzmacher

Immer gut informiert 

mit dem 

Bürgerblatt Gerolsbach!
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löschen bergen

retten schützen

FFW Strobenried
Einladung zur Weihe des „Strobenrieder Feuerwehrautos“ am
14.08.2011
Liebe Bürgerinnen und Bürger, im letzten Jahr konnten wir voller Stolz
unser neues Feuerwehrauto entgegen nehmen.Dies haben wir zum An-
lass genommen, unser Fahrzeug zu weihen, damit es uns in unseren Ein-
sätzen beschützt. Dazu möchten wir Sie und Ihre Familien recht herzlich
einladen.

Der Festgottesdienst beginnt um 9:45 Uhr, bei schönem Wetter vor un-
sere Kirche St. Leonhard, bei schlechtem Wetter im Festzelt. Im An-
schluss ist für das leibliche Wohl natürlich gesorgt.

Wir würden uns freuen, Sie und Ihre Familien bei unserem Fest in Stro-
benried begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Kohl Helmut Wenger
1.Vorstand 2. Vorstand

   Hospizverein Pfaffenhofen e.V.

  Ein Angebot für Menschen  
  im Landkreis Pfaffenhofen

  Wir wollen kranke Menschen und die, die zu  
  ihnen gehören und ihnen nahe stehen,  
  auf ihrem Weg bis zum Tod achtsam begleiten: 
  zu Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus. 

Wir unterstützen Trauernde  
  in Einzelbegleitungen  
  und in unserem monatlichen Trauercafé. 

  Wir beraten  
  zur Patientenverfügung und Vorsorge 

  Wir bieten Informationen 
        zur Schmerztherapie  
        und Palliativmedizin 
        zu Pflegediensten 
        zu stationären Hospizen 

   Wir führen Hospizbegleiterschulungen durch 

   Wir arbeiten ehrenamtlich  
   Unsere Angebote sind kostenlos 

Türltorstraße 9 • 85276 Pfaffenhofen • Tel. 08441/82751 
Email: hospizverein.paf@arcor.de
www.hospizverein-pfaffenhofen.de

Sprechzeiten im Hospizbüro Türltorstraße
Dienstag 10-12 Uhr und 15-17 Uhr; 

Donnerstag 9 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr 

Beratungsstunden in der Ilmtalklinik Pfaffenhofen
Kurzzeitpflegestation montags 16.30 -17.30 Uhr  

                                                                                                                             HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN e.V.

Veranstaltungen 2011 

Termin Referent Thema Ort 

               Mittwoch 
28. September 
19.30 

Vortrag 
v. Hantelmann oder 
Ulla Schneid (AKM) 

Verwaiste Eltern Pfaffenhofen 
„Achtsamer Umgang mit verwaisten Eltern“ 

               

Veranstaltungssaal  
   des Altenheimes St. Franziskus,  

  85276 Pfaffenhofen, Türltorstraße 9 

Samstag 
12. November 
10  - 14 Uhr 

Veranstaltung 
Palliativtag in PAF 

Demenz         Aula des Schyren-Gymnasiums 

                      Pfaffenhofen

85276 Pfaffenhofen, Niederscheyerer-Str. 4 

Der Eintritt ist frei. Die Zugänge sind behindertengerecht.
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* Verfügbarkeitsprüfung im Shop.

Endlich:
Turboschnell surfen 
und flat telefonieren.
Jetzt einsteigen und Vodafone LTE Zuhause 
Telefon & Internet bis zu 50 MBit/s sichern in: 

Jetzt 

3 Monate
ohne

 Basispreis1

 Zufrieden-

heitsgarantie:

30 Tage

 Rückgaberecht2

Vodafone Premium Store
Pfaffenhofen
Türltorstr. 5
85276 Pfaffenhofen
pfaffenhofen@vodafone.de
Tel.: 08441-871300

 

Gerolsbach, Alberzell, Klenau, Junkenhofen,
Singenbach, Strobenried, ....*

Vodafone Store
Dachau Altstadt
Augsburger Str. 15
85221 Dachau
dachau@vodafone.de
Tel.: 08131-3106188

 
Gerne vereinbaren Wir
mit Ihnen einen Vor-Ort Termin

Lassen Sie sich persönlich zu LTE Zuhause Internet in unserem Shop beraten:



Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-499 125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Erich Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb
Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Tel. 08445/355, Fax 08445/1742

www.auto-knorr.de eMail: info@eknorr.de

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 
seit 60 Jahren  Schrobenhausen  08252-2053

SCHRAG                             SONNENSTROM
 Hermann Schrag,  Solarspezialist seit 20 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425 

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

Gültig 
KW 31/11 SUPERKNÜLLER
Landliebe

Joghurt auf Frucht/
Fruchtjoghurt

je 150-g-Be.

33% billiger

-.33
statt –.49

Weihenstephan

Rahm Frucht-
joghurt je 150-g-Be.

32% billiger

-.44
statt –.65

Philadelphia

Frischkäse
´

je 175-g-Be.

Wagner

Steinofen Pizza
oder Pizzies

je Pa.

28% billiger

1.79
statt 2.49

29% billiger

-.99
statt 1.39

Bernbacher

Die Guten Nudeln
je 500-g-Pa.

34% billiger

-.99
statt 1.49

Langnese

Magnum od.
Cornetto

je MP

33% billiger

1.99
statt 2.99

Mumm

Sekt
je 0,75-l-Fl.

Averna

Amaro
0,7-l-Fl,

25% billiger

8.99
statt 11.99

29% billiger

3.88
statt 5.49

EDEKA Krobath
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

Volvic 
Mineralwasser
3,– € Pfand je 6x1,5-l-Fl.

Coca Cola, Fanta,
Sprite, Mezzo Mix,
Lift  3,30 € Pfand

je 12x1-l-Fl.

Paulaner
Oktoberfestbier
3,10 € Pfand   je 20x0,5-l-Fl.

3.99

7.99

GETRÄNKEMARKT

12.99

Schneider 
Weißbier 
3,10 € Pfand

je 20x0,5-l-Fl.
13.99
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